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Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,
liebe Jugendliche, 
liebe Gäste,

und schon wieder neigt sich ein Jahr voller (neuer) 
Herausforderungen dem Ende zu. 
Stand zu Beginn von 2022 noch weitestgehend 
die Pandemiebekämpfung im Vordergrund, so hat 
uns ab März der Krieg in der Ukraine in weitere 
weltbewegende Krisen geführt. Ich hoffe sehr, 
dass sich die Geflüchteten mittlerweile, so gut es 
eben geht, bei uns eingelebt haben und sich in 
unserer Gemeinde wohl und gut aufgenommen 
fühlen. Mein herzlichster Dank geht an dieser 
Stelle nochmals an alle ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer – insbesondere an den Helferkreis 
Ukraine – welche diese Gastfreundschaft möglich 
gemacht haben.

Eine der resultierenden Krisen, der Energie-Eng-
pass, hält uns wieder deutlich vor Augen, dass 
die Ressourcen unserer Erde knapp und wertvoll 
sind und wir sie entsprechend schätzen und mit 
Bedacht mit ihnen umgehen müssen. Wir in der 
Gemeinde haben uns daher entschlossen, die 
Weihnachtsbeleuchtung in diesem Jahr etwas 
zu reduzieren. Der Advent ist ja eine sehr stim-
mungsvolle Zeit und die dunklen Tage sollen 
und dürfen mit der feierlichen Dekoration und 
den warmen Lichtern überbrückt werden, aber 
manchmal ist weniger auch mehr. 

Ein Höhepunkt der Vorweihnachtszeit ist für mich 
auch immer der Gmunder Nikolausmarkt, der in 
diesem Jahr endlich wieder stattfinden kann. Ich 
möchte Sie alle recht herzlich einladen, sich am 
Sonntag, den 4. Dezember rund um das Gmunder 
Rathaus zusammenzufinden und gemeinsam ein 
paar schöne Stunden in weihnachtlicher Atmo-

sphäre zu verbringen. Mithilfe unserer Gmunder 
Vereine und Betriebe konnten wir wieder ein 
buntes Rahmenprogramm inklusive einer Vielzahl 
kulinarischer Köstlichkeiten und handwerklicher 
Fertigkeiten zusammenstellen.

Jetzt wünsche ich Ihnen allen einen besinnlichen 
Advent mit Gelassenheit und Zeit für die wirk-
lich wichtigen Dinge im Leben, für Familie und 
Freunde und für alles was Ihnen wertvoll ist. 
Genießen Sie die „kleinen“ Momente in unserer 
schnelllebigen Welt, verbringen Sie geruhsame 
Feiertage und starten Sie gut in das kommende 
Jahr. Ich freue mich bereits auf die vielen neuen 
Möglichkeiten und Wege, die es uns eröffnen 
wird und blicke hoffnungsvoll und optimistisch 
nach vorne.

Herzliche Grüße

Ihr

Alfons Besel
Erster Bürgermeister

BRK-Miesbach, 83714 Miesbach, Wendelsteinstr.9, kvmiesbach.brk.de, 0025-2825-0

BRK-Erste-Hilfe-Kurse

Tel. 08025-2825-30

Koglkopfstr. 8, 83707 Bad Wiessee
Telefon: 08022 / 6739211
Mobil:    0152 / 56825458
praxis@dr-med-erler.de
www.orthopädie-dr-erler.de

Zeit für Gesundheit 
In unserer Privatpraxis nehmen wir 
uns Zeit für eine ganzheitliche Be-
handlung, mit einer auf Sie indivi-
duell abgestimmten Therapie, wie 
z. B. einer Triggerpunkt-/Faszien-
behandlung bis hin zur zielgenauen 
Umflutung der Nervenwurzeln bei 
Bandscheibenvorfällen unter Einsatz 
modernster Bildgebung oder z. B. 
einer Eigenbluttherapie unter Ver-
meidung von Cortison.

Schwerpunkte der Praxis 
• Schmerztherapie von Kopf bis Fuß
• Alle Wirbelsäulenleiden
• Blockierungen – Osteopathie
• Sämtliche Muskelbeschwerden
• Gelenkverschleiß, Arthrose
• Osteoporose, Knochenbrüchigkeit
• 2. Meinung/Beratung vor OP
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Gemeinde GmundGemeinde Gmund

Gemeinde Gmund am Tegernsee
Kirchenweg 6, 83703 Gmund a. Tegernsee, Tel. 0 80 22/75 05-0, Fax 75 05-20, E-Mail: info@gmund.de 
Sachgebiet Sachbearbeiter Zimmer Tel.-Durchwahl-Fax E-Mail
Bürgermeister Alfons Besel  Tel. 75 05-10 buergermeister@gmund.de
Sekretariat Christiane Quicker 15 Tel. 75 05-50 Fax -650 christiane.quicker@gmund.de
Geschäftsleitung Florian Ruml 14 Tel. 75 05-11 Fax -611 florian.ruml@gmund.de
Hauptverwaltung Sophia Hollerauer 04 Tel. 75 05-28 Fax:- 628 sophia.hollerauer@gmund.de
Hauptverwaltung,   
Öffentlichkeitsarbeit Maria Glas 13 Tel. 75 05-13 maria.glas@gmund.de
Personalstelle Theresia Rieder 13 Tel. 75 05-12 Fax -612 theresia.rieder@gmund.de
Mitarbeit Personalstelle Alexandra Mayr 13 Tel. 75 05-29 Fax -629 alexandra.mayr@gmund.de
Auszubildende Sophia Mayer  Tel. 75 05-0 sophia.mayer@gmund.de 
Radverkehr Veronika Simon 04 Tel. 75 05-39 Fax -639 veronika.simon@gmund.de
Liegenschaftsamt Josef Krinner 03 Tel. 75 05-35 Fax -635  josef.krinner@gmund.de
 Heidi Martin 03 Tel. 75 05-14 Fax -614 heidi.martin@gmund.de
Kämmerei Georg Dorn 11 Tel. 75 05-16 Fax -616 georg.dorn@gmund.de
Steuerstelle    steuerstelle@gmund.de
Zweitwohnungsst./ Magdalena Fahrnbauer 07 Tel. 75 05 34 Fax -634 steuerstelle@gmund.de
Kurbeitrag/Gewerbest. 
Grundsteuer/ Regina Nickisch 07 Tel. 75 05-36 Fax -636 steuerstelle@gmund.de
Kindertagesstätten 
Mitarbeit Finanzverwalt. Kathrin Weinzierl 07 Tel. 7505-23 kathrin.weinzierl@gmund.de
Hundest./Wasserabr./ Gaby Goldhofer 04 Tel. 75 05-38 Fax -638 steuerstelle@gmund.de
Friedhofsverwaltung    friedhof@gmund.de
Kasse Elisabeth Bartl 12 Tel. 75 05-15 Fax -615 kasse@gmund.de
Kasse Maria Killer 12 Tel. 75 05-17 Fax -617 kasse@gmund.de
Einwohnermeldeamt Elisabeth Filgertshofer 02 Tel. 75 05-21 Fax -621 ewo@gmund.de
Pass-, Gewerbeamt/ Johanna Angerer 02 Tel. 75 05-22 Fax -622 ewo@gmund.de
Fundbüro
Renten, Senioren Heidi Huber 01 Tel. 75 05-26 Fax -626 heidi.huber@gmund.de
& Soziales 
Bauanträge Christine Wild 10 Tel. 75 05-32 Fax -632 od.-30 christine.wild@gmund.de
Straßenverkehr Wolfgang Dagner 09 Tel. 75 05-31 Fax -631 wolfgang.dagner@gmund.de
Mitarbeiter Bauamt Lorenz Saak 08 Tel. 75 05-18 Fax -618 lorenz.saak@gmund.de
Bautechnik Josef Harraßer 03 Tel. 75 05-33 Fax -633 josef.harrasser@gmund.de
EDV Andreas Probst 08 Tel. 75 05 27 Fax -627 andreas.probst@gmund.de 
Hausmeister Michael Link  Tel. 0172/8 89 33 12 haustechnik@gmund.net
Bauhof, Hirschbergstr. 4 Friedhelm Mette  Tel. 705 992 Fax 705 902 bauhof@gmund.net
FW Gmund 1. Kommandant Th. Hilgenrainer Tel. 0151/14 15 38 58 kommandanten@feuerwehr-gmund.de
FW Dürnbach 1. Kommandant Josef Bilgeri  Tel. 0151/12 70 68 07 kommandant@ff-duernbach.de
Pius-Kinderhaus Sabine Hildenbrand  Tel. 96 76-0 Fax -22 mail@kinderhaus-gmund.de
(Kindergarten u. -hort)    
Kinderkrippe Beatrix Rebel  Tel. 6 63 49 29 zwergenburg.gmund@t-online.de
Mittagsbetreuung Monika Link  Tel. 18 85 97 mittagsbetreuung@gmund.net
Tourist-Information Stefan Rachel  Tel. 86 03-23 s.rachel@tegernsee.com
Volkshochschule Eugenie Lückerath  Tel. 72 54 Fax 7 65 35 vhs-gmund@t-online.de
Recyclinghof/Dürnbach   Tel. 7 65 89

Öffnungszeiten:
Rathaus Gmund, Mo. bis Fr. 08.00 – 12.00 Uhr, Mo. + Di. 14.00 – 16.00 Uhr; Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch- u. Freitagnachmittags kein Parteiverkehr
Sozialamt Gmund, Mo., Di., Do. und Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Liegenschaftsamt Gmund, Mo. bis Do. 08.00 – 12.00 Uhr
Standesamt in Tegernsee, Tel. 08022/18 01-34, -38, -47
Mo. bis Fr. 08.00 – 12.00 Uhr und Mo. bis Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Recyclinghof Dürnbach, Mo./Di./Do./Fr. 09.00 – 12.00 Uhr, Sa. 09.00 – 13.00 Uhr, Do./Fr./15.00 – 18.00 Uhr, Mi. geschlossen.
Tourist-Information, Wiesseer Str. 11, 83703 Gmund a. Tegernsee
Mo. - Fr. 09.00 – 14.00 Uhr; zusätzlich in den Sommermonaten (Juli-Sept.) samstags 09.00 – 13.00 Uhr
Gäste- und Gastgeberservice: Mo. bis Fr. 09.00 – 17.00 Uhr, Sa. 09.00 – 13.00 Uhr, So. + FT 09.00 – 12.00 Uhr
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Wiesseer Str. 40, 83700 Rottach-Weißach,
Tel: 08022/24815, Fax: 08022/24215,
www.stindl-druck.de, E-Mail: mail@stindl-druck.de
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Ihr Besuch im Rathaus
Für das Einwohner-, Paß- und Gewerbeamt sowie Renten-, Senioren- und Sozialamt 

ist eine Terminvereinbarung erforderlich.
Für die anderen Bereiche im Rathaus gilt: Um Wartezeiten zu vermeiden und damit auch 

das Infektionsrisiko zu senken, ist eine Terminvereinbarung erwünscht und dringend empfohlen. 
Derzeit gelten im Rathaus die allgemeinen Hygiene- und Abstandsregeln. 

Terminbuchung im Einwohnermelde-/ Passamt  
und Gewerbe-/ Ordnungsamt online möglich

Um die Buchung von Terminen so leicht wie möglich zu machen, hat die Gemeinde ein Online-Portal 
eingerichtet, ähnlich, wie man es beispielsweise von Arztpraxen kennt. Es ist einfach handhabbar  

und auf der Website www.gemeinde.gmund.de gleich auf der Startseite unter „Online-Dienste und 
-Terminbuchung“ verlinkt. Weitere Online-Dienste befinden sich derzeit im Aufbau.

Foto © Pixabay

 

 

❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de
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Samstag, 10.12.2022, 20:00 Uhr und
Sonntag, 11.12.2022, 15:00 Uhr
 „Scrooge“ Eine Weihnachtsgeschichte
  Die Geschichte von Ebenezer Scrooge von Charles Dickens kommt in einem neuen 

Gewand ins Dürnbecker: Der Radiomoderator Wolfgang Subirge, bekannt aus 
seiner beliebten Morning Show auf Charivari und Autor Fabian Borkner lesen diese 
zauberhafte Erzählung in verteilten Rollen in zwei Akten. Ein Livehörspiel, das 
Weihnachtsstimmung pur bereitet.

  Dürnbecker, Miesbacher Str. 5A, 83703 Gmund am Tegernsee
 Vorkasse: 18 €; Abendkasse: 20 €; für Kinder bis 14 Jahre: 10 €

Freitag, 16.12. – Sonntag, 18.12.2022
14:00 – 19:00 Uhr  Wintermarkt auf Gut Kaltenbrunn
  Der Biergarten auf Gut Kaltenbrunn verwandelt sich während der Adventszeit in ein 

Winter Wonderland. Ort: Käfer Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1

Freitag, 16.12.2022
19:00 – 22:00 Uhr  Gmunder Adventssingen - „Boid is Weihnachtn“
  Ein bunter Mix aus volkstümlicher – bayerischer Musik, nachdenklichen Geschichten 

und stimmungsvollen A-Capella Liedern. Preis: 16,00 € Ermäßigung für Kinder bis 
14 Jahre und Schwerbehinderte (100%) Begleitpersonen für Schwerbehinderte FREI. 
Online-Tickets zzgl. Vorverkaufsgebühren. Ort: Käfer Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1

Freitag, 23.12.2022
14:00 – 19:00 Uhr  Wintermarkt auf Gut Kaltenbrunn
  Der Biergarten auf Gut Kaltenbrunn verwandelt sich während der Adventszeit in ein 

Winter Wonderland. Ort: Käfer Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1

Mittwoch, 28.12.2022
16:30 – 21:00 Uhr  Tegernseer Heimatführer - „Nacht und Sterne“
  Eine Wanderung unter dem Sternenzelt mit anschließendem Blick durch die Tele-

skope von Astronomen und ihren spannenden Geschichten über unseren nächtlichen 
Himmel. Preis: 30,00 € Ermäßigung mit TegernseeCard, Gästekarte Kinder bis 15 
Jahre in Begleitung eines Erwachsenen frei Online-Tickets zzgl. Gebühren. Ort: 
Tourist-Information Gmund, Wiesseer Str. 11

Freitag, 30.12.2022
19:00 – 00:00 Uhr  Vor – Silvesterparty
  Dürnbach bebt und lebt und war seiner Zeit schon immer ein bisschen voraus.
  Preis: 5,00 €. Ort: Dorfplatz Dürnbach, Dorfplatz

Veranstaltungen Gmund Veranstaltungen Gmund

TERMINE UNTER VORBEHALT
Donnerstag, 01.12.2022 (auch 08.12., 15.12., 22.12., 29.12.2022)
10:00 - 11:00 Uhr Geführte Nordic Walking Tour
  Stärken Sie Ihr Immunsystem, bauen Sie Stress und Muskelverspannungen ab und 

freuen sich mit Ihrem Rücken auf ein Fitness Workout in freier Natur.
  Ort: Restaurant & Cafe Strandbad Seeglas, Seeglas 1

Donnerstag, 01.12. – Sonntag, 04.12.2022
14:00 – 19:00 Uhr Wintermarkt auf Gut Kaltenbrunn
  Der Biergarten auf Gut Kaltenbrunn verwandelt sich während der Adventszeit in ein 

Winter Wonderland. Ort: Käfer Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1

Freitag, 02.12.2022 (auch 09.12., 16.12., 23.12., 30.12.2022)
16:00 – 21:00 Uhr  Adventsglühen
  Im „Biergarten“ entsteht ein kleiner weihnachtlicher Wintergarten mit 
  Glühweingenuss. Ort: Tegernseer Hof, Kaltenbrunner Str. 2

Sonntag, 04.12.2022
10:00 – 18:00 Uhr Traditioneller Nikolausmarkt 
  Die Besucher dürfen sich auf allerlei Weihnachts-Schmankerl und zudem auf 

viel Selbstgebasteltes freuen. Gegen 14.30 Uhr kommt der Nikolaus auf seinem 
Schlitten. Jedes Kind erhält ein kleines Geschenk. Ort: Rathausvorplatz, Kichenweg 6

Donnerstag, 08.12.2022 – Sonntag, 11.12.2022
14:00 – 19:00 Uhr  Wintermarkt auf Gut Kaltenbrunn
  Der Biergarten auf Gut Kaltenbrunn verwandelt sich während der Adventszeit in ein 

Winter Wonderland. Ort: Käfer Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1

Freitag, 09.12.2022
13:00 – 14:30 Uhr  Führung durch die Büttenpapierfabrik Gmund
  Wie entsteht eine Glückwunschkarte? Wie kommt die Farbe ins Papier und wie 

entsteht der sagenhaft goldene Glanz der Oscar Umschläge? Diese und weitere 
spannende Antworten erhalten Sie während einer 1 ½ stündigen Besichtigungstour 
durch die Produktionsstätten von Gmund Papier.

  Preis: 12,00 bis 18,00 € Ermäßigung mit der Gästekarte oder TegernseeCard: 1,00€. 
Ort: Gmund Papier, Mangfallstr. 5

Jeden Freitag von 13.00 – 18.00 Uhr Wochen- und Bauernmarkt am Bahnhof in Gmund 
mit einem vielfältigen Angebot an frischen Lebensmitteln
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ist natürlich auch der Besuch des Nikolauses, 
dessen Ankunft gegen 14.30 Uhr erwartet wird. 
Auf seinem Schlitten hat er garantiert für jedes 
Kind ein Packerl dabei. Zuvor geben die Gmunder 
Grundschulkinder noch einen musikalischen Auf-

tritt zum Besten und sorgen damit für die richtige 
Atmosphäre vor der „Bescherung“.
Die Gemeinde Gmund a. Tegernsee, sowie die 
ortsansässigen Vereine und alle Helferinnen und 
Helfer freuen sich auf Ihren Besuch!

Künstler in der Raiffeisenbank Gmund
Von Montag, 14. November 2022 bis zum  
11. Januar 2023 stellt jetzt der Gmunder Maler 
Peter Keck seine Werke in der Raiffeisenbank in 
Gmund aus.

Landschaften, Städte, Kompositionen und Still-
leben sind es, die Peter Keck malt. Dabei geht der 
1935 geborene Maler, der dreißig Jahre lang sei-
nen Meisterbetrieb führte, stets seinen eigenen 
Weg: Über die Vereinfachung hin zur Abstraktion, 
zur Verdichtung, von der naturalistischen Farb-
gebung hin zur totalen farblichen Verfremdung.
Typisch für seine Bilder sind waagrechte und 
senkrechte Strukturen und Farbflächen. Manch-
mal vermitteln sie den Eindruck der Dichte von 
Gebäuden in Städten, manchmal aber sind es 
reine Farbklänge in horizontaler oder vertikaler 
Anordnung. Immer aber haben die Bilder ein 
Zentrum, das das Auge des Betrachters anzieht.
Seit 1992 ist Peter Keck freischaffender Maler und 
hat sich neben seiner künstlerischen Tätigkeit als 

Mitorganisator der Tegernseer Kunstausstellung 
und der Gmundart engagiert. Er bestritt die Eröff-
nungs-Ausstellung im Jagerhaus Gmund, hatte 
eine Einzelausstellung im Kunstkabinett Zehent-
hof und war an der Gemeinschaftsausstellung 
in Lenggries, Frankfurt, Murnau und Miesbach 
beteiligt. Zudem nimmt er an der Dreiländer-
initiative Tre Laghi am Gardasee, Achensee und 
Tegernsee teil, die zuletzt im Oktober im Jager-
haus in Gmund zu sehen war.
Geprägt wurde Peter Keck schon früh durch die 
Begegnung mit den Künstlerehepaaren Ilse und 
Wolfgang Witschel in Waakirchen und Gisela und 
Herbert Beck in Tegernsee. Inspiriert von Herbert 
Becks Malweise fand er indes seinen ureigenen 
Malstil.
Peter Kecks Werke bestechen durch die gelun-
genen Farbabstimmungen, die zu schwingenden 
Kompositionen führen und eine suggestive wie 
meditative Stimmung erzeugen.
Sein unverwechselbarer Pinselstrich, sein 
gekonntes Spiel mit den Farben, die er immer 
wieder zu neuen Schwingungen führt, machen 
die Begegnung mit seinen Bildern zu einem 
besonderen Erlebnis.

Veranstaltungen GmundVeranstaltungen Gmund

Endlich ist es wieder soweit –  
auf geht’s zum Gmunder Nikolausmarkt!

Nach der zweijährigen „Zwangs-
pause“ freuen sich die Gemeinde 
Gmund a. Tegernsee und die orts-
ansässigen Vereine sehr, endlich 
wieder zum traditionellen Gmunder 
Nikolausmarkt einladen zu dür-
fen, und zwar am Sonntag, den  
04. Dezember 2022, von 10 bis 
18  Uhr rund um das Rathaus Gmund.
Die Besonderheiten des diesjähri-
gen Nikolausmarktes:
Ganz besonders freut uns, dass 
Martina Ettstaller mit Team auch 
in diesem Jahr beim Nikolausmarkt 
wieder mit außergewöhnlichem 
Engagement vertreten ist, und zwar 
mit einem Haarschneideangebot zu 
Gunsten der Aktion „Leser helfen 
Lesern“ und der „Gmunder Tafel“. 
Kulinarisch werden die Besucher:in-
nen mit allerlei Weihnachtsschman-
kerl, wie Glühwein, warmen Gin, 
Grillfleisch- und Grillwurstsemmeln, 
Raclette auf Brot, Backfisch, Schoko-
früchte und vielem mehr verwöhnt. 
Außerdem dürfen sie sich auf Selbst-
gebasteltes und Kunsthandwerk-

liches freuen. Musikalisch wird der beliebte 
Nikolausmarkt zwischen 11 Uhr und 18 Uhr von 
der Blaskapelle Gmund und der Gasteiger Blas-
musik begleitet.
Die Bücherei öffnet an diesem Tag ihre Pforten 
für einen großen Bücherflohmarkt. Tolle Ange-
bote vom Bilderbuch für Kleinkinder bis hin zu 
Bildbänden und Ratgebern warten auf Kaufinte-
ressierte. Im Foyer des Rathauses kann man an 
einer Verlosung der Kinderkrippe „Zwergenburg“ 
teilnehmen.
Im katholischen Pfarrsaal werden vom Frauen-
bund Kaffee und Kuchen, sowie Selbstgestricktes 
verkauft. (Weiterer) Höhepunkt des Marktes 

TRADIT IONELLER 

Nikolausmarkt
SONNTAG, 04.12.2022 • 10:00–18:00 UHR
rund ums Rathaus Gmund mit Gmunder Vereinen und Geschäftsleuten

10:00 Uhr Haarschneideaktion im Rathaus
(Der Erlös geht an „Gmunder Tafel“ und „Leser helfen Lesern“) 

11:00 Uhr Standkonzert der Blaskapelle Gmund
14:00 Uhr Auftritt der Schüler der Grundschule
14:30 Uhr Kommt der Nikolaus mit dem Schlitten
16:00 Uhr Standkonzert der Gasteiger Blasmusik
Großer Bücherflohmarkt in der Bücherei u.v.m.

Auf Ihren Besuch freut sich
Alfons Besel, Erster Bürgermeister

Veranstalter: Gemeinde Gmund a. Tegernsee
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Täglich
10:00 Uhr   Olaf Gulbransson Museum - Von Renoir bis Jawlensky,
  Olaf Gulbransson Museum Tegernsee, Kurgarten 5. Sonderausstellung 2022. Mit 

Leidenschaft gesammelte Werke aus Privatbesitz von Renoir bis Jawlensky. Preis: 
  12,00 €
Donnerstag, 01.12.2022 (auch Fr., 02.12.2022, Sa., 03.12.2022)
20:00 Uhr   Theaterabend der Hirschbergler,
  Hirschbergler Trachtenhütte, Wallbergstraße 4, Kreuth. Die Mitglieder des Trachten-

vereins spielen in diesem Jahr das Stück „Da Muhackl“, eine bayerische Komödie von 
Peter Landstorfer in 3 Akten. Einlass und Bewirtung ist ab 19:00 Uhr. 

  Für Speis und Trank ist gesorgt! Preis: 15,00 €
Freitag, 02.12.2022
19:30 Uhr   Adventskonzert mit der Kammerphilharmonie dacapo München, 
  Barocksaal im Gymnasium, Schlossplatz 3, Tegernsee. Unter der Leitung von Dirigent 

Franz Schottky. Preis: von 28,30 € bis 33,90 €
Samstag, 03.12.2022 (auch 10.12., 17.12.2022)
11:00 Uhr   Tegernseer Heimatführer - „Advent, Advent - ein Lichtlein brennt“, 
  Tourist-Information Tegernsee, Hauptstr. 2, Tegernsee. Adventsführung Tegernsee 

mit kleiner Einkehr am „Stieler-Haus“. Die Tegernseer Heimatführer begleiten Sie auf 
einem stimmungsvollen Streifzug durch die Stadt Tegernsee. Preis: 20,00 €

Samstag, 03.12.2022 (auch So., 04.12., So., 10.12., So., 11.12., Sa., 17.12., So., 18.12.2022)
13:00 Uhr   Weihnachtlicher Schlossmarkt Tegernsee,
  Schlossplatz Tegernsee, Schlossplatz 1. Vorweihnachtliche Stimmung auf dem 

festlich geschmückten Schlossplatz im Zentrum Tegernsees. Preis: Tagesticket Schiff 
15,00 €. Das Ticket ist auch für die Pendelbusse zwischen den Märkten sowie den 
Linienbussen des RVO während der Marktöffnungszeiten gültig. Kinder bis 14 Jahre 
fahren Begleitung eines zahlenden Erwachsenen kostenfrei mit.

Samstag, 03.12.2022 (auch So., 04.12., Sa., 10.12., So., 11.12., Sa., 17.12., So., 18.12.2022
14:00 Uhr   Rottacher Advent, 
  Kuranlage am See, Seestraße, Rottach-Egern. Der Adventsmarkt liegt direkt 

romantisch am See und bietet neben den verführerisch duftenden Köstlichkeiten 
auch traditionelles Handwerk.

Samstag, 03.12.2022 (auch So., 04.12., Sa., 10.12., So., 11.12., Sa., 17.12., So., 18.12.2022)
14:00 Uhr   Seeadvent Bad Wiessee 
  Seepromenade Bad Wiessee. Von Markt zu Markt mit dem Schiff. 
Samstag, 03.12.2022 (auch So., 04.12., Sa., 10.12., So., 11.12., Sa., 17.12., So., 18.12.2022)
15:00 Uhr   Tegernseer Volkstheater - „A Weihnachtsg‘schicht“,
  Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. Musicalfassung von Andreas Kern frei 

nach der berühmten Weihnachtsgeschichte von Charles Dickens. Preis: von 18,00 € 
bis 19,00 €

Sonntag, 04.12.2022
16:00 Uhr   Whisky-Tasting mit der Destillerie Slyrs,
  Bootshaus Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 50, Bad Wiessee. Wie das flüssige Gold 

vom SLYRSee schmeckt, erfahren Sie bei unserem Whisky Tasting. Preis: 70,00 €

Veranstaltungen im Tegernseer TalVeranstaltungen Gmund

Boid is Weihnacht´n – Gmunder Adventssingen

GMUNDER ADVENTSSINGEN

FREITAG, 16.12.2022, 19.30 UHR
GUT KALTENBRUNN, GMUND

Eintritt 16 €  |  Einlass ab 18.00 Uhr
Kartenvorverkauf in allen Tourist-Informationen
im Tegernseer Tal sowie über München Ticket.

Veranstalter: Gemeinde Gmund

Nach zwei Jahren Pause findet heuer am Freitag, 
den 16. Dezember das traditionelle Gmunder 
Adventssingen auf Gut Kaltenbrunn statt. Ab 
19.30 Uhr begrüßt Christine Zierer die Gäste und 
führt durch das rund zweistündige Programm 
mit nachdenklichen Geschichten, bekannten 
Adventsliedern und traditioneller bayerischer 
Musik. Mit dabei dieses Jahr die Weisenbläser, 
die Irisch-Bayerischen Raubritter, der Baiern-
rainer Dreigsang, das Groußstoana Harfenduo, 
Rupert Gnigler, Angelika Lehner und das legen-
däre Krippenspiel. 
Einlass ist ab 18 Uhr. Vor und während der Ver-
anstaltung steht das Team von Käfer Gut Kalten-
brunn mit feinsten Schmankerln und Getränken 
für die Besucher bereit.
Tickets sind zu 15,30 Euro zzgl. Systemgebühr in 
allen Tourist-Informationen rund um den Tegern-
see erhältlich. Mehr Informationen erhalten Sie 
unter der Telefonnummer 08022 - 7060350.

„Scrooge“  
Eine  

Weihnachtsgeschichte
Die Geschichte von Ebenezer Scrooge von Charles 
Dickens kommt in einem neuen Gewand ins Dürn-
becker: Der Radiomoderator Wolfgang Subirge, 
bekannt aus seiner beliebten Morning Show auf 
Charivari und Autor Fabian Borkner lesen diese 
zauberhafte Erzählung in verteilten Rollen in  
zwei Akten. Ein Livehörspiel, das Weihnachts-
stimmung pur bereitet.
Samstag, 10.12.2022: Beginn 20:00 Uhr
Sonntag, 11.12.2022: Beginn 15:00 Uhr
Vorkasse: 18 €; Abendkasse: 20 €
für Kinder bis 14 Jahre: 10 €
Dürnbecker, Miesbacher Str. 5A
83703 Gmund am Tegernsee
Telefon: 08022/ 6734747
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Veranstaltungshinweise der Winner‘s Lounge  
Bad Wiessee

Golden Voices of Gospel
Datum: 21.12.2022
Beginn: 20 Uhr
Einlass: 18.30 Uhr

Golden Voices of Gospel
„Klatscht in die Hände...“, „stampft mit den 
Füßen...“, „ruft Halleluja....“, wird es heißen, 
wenn die Zuhörer zum Mitmachen und Miterleben 
aufgefordert werden. Die teils melancholischen, 
teils mitreißend temperamentvollen Gospels 
unterstützt durch die fantastische Rhythmus-
gruppe gehen unter die Haut wie wohl kaum eine 
andere Musik. Und doch sind es Kirchenlieder wie 
sie in den Gottesdiensten der „Black Churches“ 
in den USA und der Karibik gesungen werden. 
Die GOLDEN VOICES OF GOSPEL laden auf ihre 
ganz persönliche und unnachahmliche Art zu 
einer Reise ein, die durch ein Jahrhundert der 
Spirituals, Traditionals und Gospels führt. Diese 
Musik drückt wie keine andere das Lebensgefühl, 
den Stolz und die Hingabe des weitaus größten 
Teils der schwarzen Bevölkerung der USA aus.
Das umfangreiche musikalische Repertoire, die-
ser charismatischen Stimmen lässt uns erahnen, 

dass die Wurzeln fast aller bedeutenden moder-
nen Musikrichtungen des letzten Jahrhunderts 
(Blues, Jazz, Rock, Beat etc.) zur Gospel-Musik 
reichen. Sowohl moderne Gospelstücke als auch 
Lieder wie „Oh When The Saints“, „Glory Glory 
Halleluja“, „Swing Low Sweet Chariot“, „Mot-
herless Child“, „Joshua fit the Battle of Jericho “, 
„O Happy Day“ laden das Publikum zum Zuhören 
und Mitmachen ein. 

Vorverkauf: Tourist-Informationen am Tegernsee: 
Tel. 08022 927380, Spielbank-Rezeption: 
Tel. 08022 98350 (ab 16.00 Uhr) oder über 
www.muenchenticket.de
Info: www.spielbanken-bayern.de

Samstag, 10.12.2022
19:00 Uhr   Schlosskonzert der Stadt Tegernsee 2022 - Johann Sebastian Bach – Weih-

nachtsoratorium Kantaten 1-3
  Evang. Friedenskirche, Kirchenweg 6, Bad Wiessee. Das Schlosskonzert zur Advents-

zeit zu Gast in der evangelischen Friedenskirche Bad Wiessee. Preis: von 19,00 € bis 
34,00 €

Sonntag, 11.12.2022
16:00 Uhr   Gin-Tasting mit der Destillerie Lantenhammer,
  Bootshaus Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 50, Bad Wiessee. Moderne Spitzenpro-

dukte mit dem nötigen Schuss Tradition! Preis: 70,00 €
Sonntag, 18.12.2022
16:00 Uhr   Bier-Tasting mit dem Herzogl. Brauhaus Tegernsee,
  Bootshaus Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 50, Bad Wiessee. Bierliebhaber kommen 

hier voll auf ihre Kosten. Preis: 56,00 €
Mittwoch, 21.12.2022
20:00 Uhr   Golden Voices of Gospel
  Winner´s Lounge in der Spielbank Bad Wiessee, 
  Winner 1, Bad Wiessee. Preis: von 22,30 € bis 44,30 €
Montag, 26.12.2022
17:00 Uhr   Chiemgauer Volkstheater - „Alter schützt vor G‘sundheit nicht“
  Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. Das bekannte Chiemgauer Volkstheater 

ist mit seinem neuen Stück zu Gast im Tegernseer Ludwig-Thoma-Saal.
  Preis: von 22,00 € bis 25,00 €
Dienstag, 27.12.2022 auch Fr., 30.12.2022)
15:00 Uhr   Tegernseer Heimatführer – Raunachtspaziergang,
  Tourist-Information Tegernsee, Hauptstr. 2, Tegernsee. Anneliese Sailer führt durch 

den malerischen Lärchenwald und gibt einen Einblick in Raunachtthemen wie dem 
Wotan, der mit „der wilden Jagd“ durch die Lüfte reitet, bis zum Ausräuchern der 
Wohnung. Preis: 7,00 €

Mittwoch, 28.12.2022
16:30 Uhr   Tegernseer Heimatführer - „Nacht und Sterne“,
  Tourist-Information Gmund, Wiesseer Str. 11, Gmund. Eine Wanderung unter dem 

Sternenzelt mit anschließendem Blick durch die Teleskope von Astronomen und ihren 
spannenden Geschichten über unseren nächtlichen Himmel. Preis: 30,00 €

Donnerstag, 29.12.2022 (auch Sa., 31.12.2022)
10:00 Uhr   Tegernseer Heimatführer - „Winterwanderung von Tegernsee nach Gmund“, 
  Tourist-Information Tegernsee, Hauptstr. 2, Tegernsee. Winterwanderung mit 

gemütlicher Einkehr und Geschichten passend zum Jahreslauf von Tegernsee
Samstag, 31.12.2022
20:00 Uhr   Play it again, Sam! - Musikalische Silvester-Revue,
  Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. Silvesterabend im Ludwig-Thoma-Saal 

mit dem Tegernseer Volkstheater. Preis: von 20,00 € bis 21,00 €

Seeglas
Seeglas 1 n 83703 Gmund n Tel.: 08022-76129

www.strandbad-seeglas.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag 11 - 23 Uhr, Mo Ruhetag 

Wir wünschen ein 
frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, neues Jahr.

Für betriebliche und familiäre 
Weihnachtsfeiern stehen wir
Ihnen gerne zur Verfügung.

 
STRANDBAD

Restaurant & Cafe
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Agmunda 21
Arbeitskreis „Energie und Umwelt“
Ansprechpartner: 
Johann Schmid, Tel.: 08022/74499

Arbeitskreis „Verkehr“
Ansprechpartner: 
Dorit Guttenberg, Tel.: 08022/7333

Al-Anon-Familiengruppe
Treffen jeden Freitag in Bad Wiessee 
ev. Friedenskirche Kirchenweg 4, 19.30 Uhr,
Tel.: 08022/85292 oder 08026/4805

Anonyme Alkoholiker
Tegernsee: Treffen im ev. Pfarrheim, 
Hochfeldstr. 27, Donnerstag 19.30 Uhr
Bad Wiessee: Treffen Bürgerstüberl am Dourdan-
platz, Seestr. 8 in Bad Wiessee, Freitag 19.30 Uhr

Bayer. Blinden- und Sehbehindertenbund e.V.
Beratung am letzten Mittwoch im Monat von 
10.00 – 12.00 Uhr im Rathaus Holzkirchen, 
Marktplatz 2, Zi. 15, Tel.: 08024/642115

Behindertenbeauftragter
Zuständig für Gmund: Georg Rabl. 
Erreichbar jeden Dienstag von 10.00 – 12.00 Uhr, 
Tel.: 0151/23678781, E-Mail: georg.rabl@gmund.de
Zuständig für den Landkreis Miesbach: 
Gerhard Henrikus.
Erreichbar unter Tel.: 0172/1603828, 
E-Mail: Behindertenbeauftragter@lra-mb.de

Bibelbetrachtungen der Zeugen Jehovas
Jägerstr. 6a, 83707 Bad Wiessee,
Tel.: 08022/9829780
Wegen Covid-19 bis auf Weiteres nur per Video-
Konferenz. Kontaktanfragen über www.jw.org

Caritas – Fachambulanz f. Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag (außer FT) 
um 17.30 Uhr im Pfarrzentrum in St. Quirin, 
Tegernsee, Seestr. 23
Kontakt/Vereinbarung von Einzelgesprächen, 

Tel.: 08025/280660 oder 
E-Mail: fachambulanz-mb@caritasmuenchen.de

Chorproben der Kath. Pfarrei St. Ägidius 
Kirchenchor, mittwochs, 19.45 Uhr
Jugendchor, dienstags, 18.30 Uhr
Kinderchor, mittwochs, 15.30 Uhr 

Freiwillige Feuerwehr Dürnbach
Übung jeden 1. Montag im Monat (außer feier-
tags) um 19.30 Uhr, Treffen am Feuerwehrhaus 
Dürnbach, Rathausstraße 1; Neu- und Querein-
steiger sind herzlich willkommen.

Gmunder Tafel
Jedem Samstag Lebensmittelausgabe für Bedürf-
tige von 14.30 – 16.00 Uhr im Waitzingerhof 
gegenüber dem Bahnhof

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen ehren-
amtlich bei der Begleitung schwerstkranker und 
sterbender Angehörigen. Tel.: 08024/4779855

Motorsport-Club am Tegernsee e.V.
Treffen jeden 1. Freitag im Monat um 20 Uhr 
im Gasthaus „Am Gasteig“, Gmund, Gäste sind 
willkommen. Tel.: 08022/7152

Männergesangverein Melodie
Sangesprobe jeden Donnerstag um 17.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus, Hirschbergstraße 4, in Gmund. 
Sangesfreudige Männer aller Altersgruppen sind 
willkommen.

Oldtimerclub Tegernseer Tal e.V.
Treffen jeden 1. Freitag im Monat um 19.30 Uhr 
im Gasthof Weidenau, Finsterwald. Gäste sind 
herzlich willkommen. Tel.: 08022/74291

Skatclub Contra Re Tegernseer Tal e.V.
Treffen jeden Dienstag und Freitag im Monat um 
19.00 Uhr im Hotel zur Post Bad Wiessee, Gäste 
sind herzlich willkommen. Tel.: 08021/441

Regelmäßige Veranstaltungen, Clubtreffen u.a.
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Wir suchen Verstärkung für unser Team!

Wir suchen: Sozialpädagoge SIB (m/w/d)
Stellenumfang: Teilzeit (bis 19,5 Stunden)
Vertragsart: Unbefristet - Beginn: ab sofort
Eingruppierung: Caritas AVR Anlage 33, Gruppe S12 bis S12 

Unser „Mehrgenerationenhaus „Begegnungszentrum Tegernseer Tal“ ist ein Ort, an dem 
sich Jung und Alt begegnen, voneinander lernen, miteinander aktiv sind und sich für die 
Gemeinschaft vor Ort stark machen.  Die vielfältigen generationenübergreifenden und gene-
rationenspezifischen Angebote sowie Beratungs- und Unterstützungsleistungen stehen allen 
Bürgern und Bürgerinnen des Tegernseer Tals offen. 
Aktuell liegt der Schwerpunkt im Bereich der Begleitung von Senioren und Seniorinnen. 
Gemeinsam möchten wir uns mit Ihnen auf den Weg machen, die Einrichtung noch mehr 
für weitere Generationen zu öffnen. Wenn Sie Lust auf Entwicklung, Netzwerken und sozial-
raumorientiertes Arbeiten auf Augenhöhe haben, sind Sie in unserem interdisziplinärem 
Team genau richtig. Wir freuen uns aus Sie, wenn Sie Ihr Studium der Sozialen Arbeit erfolg-
reich abgeschlossen haben, ein hohes Maß an Organisationsfähigkeit haben, selbstständi-
ges, agiles und eigenverantwortliches Arbeiten schätzen, teamfähig, flexibel und kreativ im 
Denken sind.

Bei uns erwartet Sie...
•  eine attraktive AVR-Vergütung (angelehnt an den TVöD) mit überdurchschnittlichen Sozial-

leistungen wie arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge, Krankenzusatzversiche-
rung, Jobticket, Businessbike, Zuschuss zu den vermögenswirksamen Leistungen, 30 Tage 
Urlaub (bei einer 5-Tage-Woche) sowie bis zu drei Besinnungs- und fünf Fortbildungstage

•  ein sicherer Arbeitsplatz bei einem großen Träger mit vielfältigen Entwicklungsmöglichkei-
ten und eine verantwortungsvolle Aufgabe, bei der sich Familie und Beruf gut miteinander 
vereinbaren lassen

•  persönliche und berufliche Weiterentwicklung unter anderem durch unser verbandseige-
nes Institut für Bildung und Entwicklung und viele weitere Benefits

•  viel Raum für Kreativität und Gestaltung in der Einrichtung und im Caritas-Zentrum

Sie möchten uns kennenlernen? Wir freuen uns! 
Die Inklusion von Menschen mit Behinderung entspricht unserem Selbstverständnis, Bewer-
bungen von Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt behandelt.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung per mail an: Petra.schubert@caritasmuenchen.org                        

Mehrgenerationenhaus
Begegnungszentrum Tegernseer Tal

Leo-Slezak-Str. 8 • 83700 Rottach-Egern • Tel. 08022/24949
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AGMUNDA 21 
Arbeitskreis Energie und Umwelt/Verkehr/ 

Referent für Energie und Klimaschutz
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,
nun wird`s ernst und es kommt auf Jede und 
Jeden an.
Anstelle von Einspartipps, die derzeit ohnehin 
überall lesbar durch die Medien verbreitet wer-
den, möchte ich diesen Artikel mit einem Appell 
an alle Mitmenschen beginnen. Bitte betrachten 
Sie mit wachem Verstand die Gegebenheiten in 
Ihrem Wohnumfeld auf Einsparmöglichkeiten. 
Versuchen Sie Energiefresser gerade jetzt im 
Winter außer Betrieb zu setzen, überprüfen Sie 
das eigene Verbrauchsverhalten auf Vermeidung 
unnötigen Energieverbrauchs. Größere Maßnah-
men brauchen oft längeren Vorlaufzeit und sind 
zurzeit wegen Material- und Handwerkermangel 
schwierig umzusetzen, jedoch kann auch eine 
Menge kleinerer Maßnahmen in Summe einiges 
bewirken. Wie auch die Gemeinde bei Ihren Lie-
genschaften vieles auf den Prüfstand stellt, um 
Verbräuche zu minimieren, ohne dass jemand 
frieren oder im Dunklen sitzen muss, sollte dies 
auch im privaten Umfeld kritisch hinterfragt 
werden. Allein wenn wir unnötige Verbräuche 
vermeiden, schmälert dies in keiner Weise unsere 
Lebensqualität, verhindert jedoch auf jeden Fall 
das Risiko eines „Black Out“, und das Beste, es 
schont den Geldbeutel und freut das Klima.
Die Gemeinde hat zum Beispiel die gesamte 
Weihnachtsbeleuchtung auf LED-Technik umge-
stellt und verbraucht dadurch nur noch einen 
Bruchteil der früheren Strommenge. Auch bei 
der Straßenbeleuchtung wird neben der Umstel-
lung auf LED-Technik in Zukunft auf Lampen mit 
Leuchtstärkenregelung umgerüstet. Damit lässt 
sich die Lichtintensität zu bestimmtem Nacht-
zeiten verringern. Dies schont ebenfalls den 
Gemeindesäckel und ist vorteilhaft für nachtak-
tive Insekten. 

Weiterhin ist der Arbeitskreis Energie und Umwelt 
in der Markterkundung in Sachen Nahwärme-
netze im Nahwärmenetzen im Gmunder Ortsteil 
Osterberg, sowie im Nordosten von Dürnbach 
aktiv. Es haben sich schon eine erfreuliche Anzahl 
von Interessenten in beiden Gebieten gemeldet, 
jedoch könne man nach Aussage des Fachmanns 
der Energiewende Oberland noch nur grenz-
wertig eine wirtschaftlichen Betrieb darstellen. 
Wir werden in beiden Gebieten bei noch Unent-
schlossenen nachhaken. Danach gilt es durch 
eine Machbarkeitsstudie die Umsetzung dieses 
Vorhabens zu einer Entscheidung zu führen. 
Wer Interesse und Lust hat, an diesen und 
anderen Themen und Projekten rund um Ener-
gieersparnis und Klimaschutz mitzuarbeiten ist 
herzlich eingeladen, sich bei mir zu melden Tel: 
0171/8614346 oder Mail spd@johann-schmid.de. 
Er / Sie erhält dann verlässlich eine Einladung zur 
alle zwei Monate stattfindenden Zusammenkunft 
des Arbeitskreises. Neue Köpfe mit neuen Ideen 
sind herzlich willkommen.
Weiterhin laden wir in Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule Gmund am 30. November 2022, 
um 18.30 Uhr im Neureuthersaal zu einem inter-
essanten Vortrag ein. 
Das Thema: „Mein CO² -Fußabdruck, Heizung-
Strom-Mobilität-Ernährung -Konsum“.
Sepp Biesenberger wird Ihnen bei der Bestands-
aufnahme Ihrer individuellen Situation helfen und 
Anregungen geben, wie Sie Ihren Fußabdruck 
verkleinern können, ohne dabei auf Lebensquali-
tät verzichten zu müssen. Bitte dazu ein Notebook 
und Ihre Verbrauchsdaten aus 2021 mitbringen.
Der Vortrag ist gebührenfrei, Anmeldung bei der 
VHS Gmund, Tel: 08022/7254

Johann Schmid, Referent für Energie und Klima-
schutz der Gemeinde Gmund

Sind Hammer, Amboss oder 
Schnecke schuld?
Viele Menschen hören gut, haben aber 
Schwierigkeiten, zu verstehen. Verschiedene 
Störungen im Ohr können dafür verantwort-
lich sein. Der neueste 3in1-Hörchip aus der 
Schweiz sorgt für besseres Verstehen, egal 
welche Komponente des Ohrs betroffen ist. 
Praxistester können sich jetzt bei NEUROTH 
anmelden. 

Wir kennen die Begriffe aus dem Schulunter-
richt: Ohrmuschel, Trommelfell, Hammer, Am-
boss, Steigbügel und Hörschnecke – das sind die 
Bestandteile des menschlichen Ohres, die unser 
Hören präzise machen. Wie kann sich eine Er-
krankung der einzelnen Komponenten auf uns 
auswirken?

Eine Beschädigung des Trommelfelles oder der 
drei Gehörknochen im Mittelohr (Hammer, 
Amboss und Steigbügel) führt dazu, dass man 
leiser hört, weil die gesamte Schallaufnahme 
gestört ist. Ein Defekt in der Hörschnecke, dem 
Innenohr, hat eine andere Wirkung. Die Zellen 
in der Hörschnecke können durch Durchblu-
tungsstörungen, Lärm oder Stress beschädigt 
werden. Dies führt dazu, dass bestimmte Ton-
frequenzen in der Hörschnecke ausfallen, z.Bsp. 
die hohen Töne. Während man tiefe Töne noch 
gut hört, versteht man schlecht, weil einzelne 
hohe Buchstaben wie s, f, t, h und k nicht mehr 
richtig wahrgenommen werden. Man versteht 
dann vieles nur aus dem Zusammenhang her-
aus und glaubt, dass andere nuscheln. Dies wird 

oft zu einer Belastung, die die Kommunikation 
mit anderen beeinträchtigt. 

Neuer Hörchip berücksichtigt Unterschiede

Da es verschiedene Gründe für eine Hörstö-
rung gibt, muss die Lösung an die Ursache an-
gepasst werden. Ein spezieller, neu entwickelter 
3in1-Hörchip kann Abhilfe schaffen. Die er-
staunliche Technologie kann bei Störungen im 
Mittel-, Innenohr und bei einer Kombination 
aus beidem helfen. Ziel ist, dass Sprache in al-
len Situationen präzise und klar verstanden 
werden kann – ohne sich besonders anzustren-
gen. Die Experten von NEUROTH bieten jetzt 
in Zusammenarbeit mit dem Hersteller an, die 
neue 3in1-Technologie unverbindlich auszu-
probieren. Bei einem Alltagstest können Betrof-
fene herausfinden, in welchen Situationen das 
Sprachverstehen verbessert wird und welchen 
Einfluss der neue 3in1-Hörchip hat. 

TIPP: Wir empfehlen den ca. 12 minütigen 
Onlinevortrag zu dem Thema.

Interessierte haben die Möglichkeit, sich jetzt 
über die untenstehenden Kontaktdaten anzu-
melden:

Münchner Straße 17, 83607 Holzkirchen 
Tel.: 08024 / 47 01 19

Marktplatz 17, 83714 Miesbach 
Tel.: 08025 / 992 28 83

Albert-Roßhaupter-Straße 43 
81369 München 
Tel.: 089 / 2000 594 0

BESSER HÖREN. BESSER LEBEN.

Einladung zum Onlinevortrag 
„Gut hören, aber 
schlecht verstehen?“ 
des Hörexperten Daniel Alders

Gut hören, aber schlecht verstehen?

neuroth.com

Einfach den QR-Code mit dem Handy 
scannen und den Vortrag abspielen, oder 
die Adresse im Internet eingeben:
de.neuroth.com/vortrag01

Sind Hammer, Amboss oder 
Schnecke schuld?
Viele Menschen hören gut, haben aber 
Schwierigkeiten, zu verstehen. Verschiedene 
Störungen im Ohr können dafür verantwort-
lich sein. Der neueste 3in1-Hörchip aus der 
Schweiz sorgt für besseres Verstehen, egal 
welche Komponente des Ohrs betroffen ist. 
Praxistester können sich jetzt bei NEUROTH 
anmelden. 

Wir kennen die Begriffe aus dem Schulunter-
richt: Ohrmuschel, Trommelfell, Hammer, Am-
boss, Steigbügel und Hörschnecke – das sind die 
Bestandteile des menschlichen Ohres, die unser 
Hören präzise machen. Wie kann sich eine Er-
krankung der einzelnen Komponenten auf uns 
auswirken?

Eine Beschädigung des Trommelfelles oder der 
drei Gehörknochen im Mittelohr (Hammer, 
Amboss und Steigbügel) führt dazu, dass man 
leiser hört, weil die gesamte Schallaufnahme 
gestört ist. Ein Defekt in der Hörschnecke, dem 
Innenohr, hat eine andere Wirkung. Die Zellen 
in der Hörschnecke können durch Durchblu-
tungsstörungen, Lärm oder Stress beschädigt 
werden. Dies führt dazu, dass bestimmte Ton-
frequenzen in der Hörschnecke ausfallen, z.Bsp. 
die hohen Töne. Während man tiefe Töne noch 
gut hört, versteht man schlecht, weil einzelne 
hohe Buchstaben wie s, f, t, h und k nicht mehr 
richtig wahrgenommen werden. Man versteht 
dann vieles nur aus dem Zusammenhang her-
aus und glaubt, dass andere nuscheln. Dies wird 

oft zu einer Belastung, die die Kommunikation 
mit anderen beeinträchtigt. 

Neuer Hörchip berücksichtigt Unterschiede

Da es verschiedene Gründe für eine Hörstö-
rung gibt, muss die Lösung an die Ursache an-
gepasst werden. Ein spezieller, neu entwickelter 
3in1-Hörchip kann Abhilfe schaffen. Die er-
staunliche Technologie kann bei Störungen im 
Mittel-, Innenohr und bei einer Kombination 
aus beidem helfen. Ziel ist, dass Sprache in al-
len Situationen präzise und klar verstanden 
werden kann – ohne sich besonders anzustren-
gen. Die Experten von NEUROTH bieten jetzt 
in Zusammenarbeit mit dem Hersteller an, die 
neue 3in1-Technologie unverbindlich auszu-
probieren. Bei einem Alltagstest können Betrof-
fene herausfinden, in welchen Situationen das 
Sprachverstehen verbessert wird und welchen 
Einfluss der neue 3in1-Hörchip hat. 

TIPP: Wir empfehlen den ca. 12 minütigen 
Onlinevortrag zu dem Thema.

Interessierte haben die Möglichkeit, sich jetzt 
über die untenstehenden Kontaktdaten anzu-
melden:

Münchner Straße 17, 83607 Holzkirchen 
Tel.: 08024 / 47 01 19

Marktplatz 17, 83714 Miesbach 
Tel.: 08025 / 992 28 83

Albert-Roßhaupter-Straße 43 
81369 München 
Tel.: 089 / 2000 594 0

BESSER HÖREN. BESSER LEBEN.

Einladung zum Onlinevortrag 
„Gut hören, aber 
schlecht verstehen?“ 
des Hörexperten Daniel Alders

Gut hören, aber schlecht verstehen?

neuroth.com

Einfach den QR-Code mit dem Handy 
scannen und den Vortrag abspielen, oder 
die Adresse im Internet eingeben:
de.neuroth.com/vortrag01
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Gemeindeverwaltung

Verabschiedung im Gmunder Rathaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Gmund,
hiermit möchte ich Euch schweren Herzens mit-
teilen, dass ich meinen Dienst am Wertstoffhof 
zum 30. November sowohl aus gesundheit-
lichen, als auch privaten Gründen beenden 
werde. Es hat mir große Freude gemacht, Euch 
in den vergangenen Jahren bei der Entsorgung 

behilflich gewesen zu sein. 
Ganz besonders möchte ich mich auch für die 
herzliche Aufnahme in die Gmund – Dürnbacher 
Dorfgemeinschaft bedanken, wie auch für die 
vielen anregenden Begegnungen und Gespräche 
in dieser Zeit. 
Für die Zukunft wünsche ich Euch alles Gute und 
bleibt’s g‘sund! Euer Franz

Von Franz Unterberger – Mitarbeiter Recyclinghofes in Dürnbach – verabschiedete sich Erster Bürger-
meister Alfons Besel Anfang November. Er dankte für die langjährige gute Zusammenarbeit und 
wünschte alles Gute.

Gemeindeverwaltung

Aktuelle Meldestatistik
Einwohnerzahl insgesamt: 6.536
Davon Hauptwohnsitze: 6.177
Davon Nebenwohnsitze: 359
Zuzüge: 19
Wegzüge: 32

Wir gratulieren zur Geburt  
des Kindes
Maja Antonia
Eltern: Minou Meleki-Roudposchti & 
Dr. Hannes Fricke
Leonie Theresa
Eltern: Corina & Benjamin Hählke
Luis Henry
Eltern: Monika & Norman Heuer
Lorena Alenja
Eltern: Josefine & Reinhard Hanke

Herzlichen Glückwunsch  
zur Vermählung 
Anna-Maria Müller & Tim Daniel Busche
Agathe Bonleitner & Tobias Bauer
Sabrina Christina Weilharter & Simon-Raphael Stickl 
Cristina Kohler & Dieter Hans Bender

Fundsachen
Beim hiesigen Fundbüro wurden folgende Fund-
gegenstände abgegeben und können gegen 
Eigentumsnachweis in der Gemeindeverwaltung 
Zimmer Nr. 2 vom Verlierer abgeholt werden:

1 blaue Herrenwindjacke
1 weiße Damenlederjacke

Schlüssel und Brillen werden nicht gesondert 
registriert und deshalb hier nicht einzeln aufge-
führt. Bitte telefonisch anfragen!

Wir trauern um  
unsere Verstorbenen

Gertraud Hußmann
Franz Xaver Steiner

Andreas Georg Widmann
Michael Ostermaier
Margareta Estner

Umweltfreundliche  
      Sonderkraftstoffe 
     für Forst, Gartenbau und 
        Landwirtschaft

TEST

2- und 4-Takt-Sonderkrafts
to
f e

www.oecomix.de

Jetzt online bestellen 

in unserem Partnershop 

www.youroil24.d
e
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Gemeinde Gmund

Grundsteuer
Die öffentliche Bekanntmachung für die Fest-
setzung und Entrichtung der Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2023 hängt ab dem 01.12.2022 an 
den Anschlagtafeln aus.
Wir bitten alle Grundsteuerpflichtigen, sich an 

den Anschlagtafeln zu informieren.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die 
Steuerstelle, Tel. 08022 7505-23

Gemeinde Gmund a. Tegernsee, Steuerstelle

Die Friedhofsverwaltung informiert
Am Grablichtautomat am Bergfriedhof hat uns 
nun leider die Preissteigerung auch erreicht. Seit 
November wurde der Preis durch unseren Liefe-
ranten auf 2,00 € angehoben.

Kinderkrippe Zwergenburg
Elternbeirat in der 

Kinderkrippe Zwergenburg neu gewählt
Für das neue Krippenjahr, darf sich die Kinder-
krippe Zwergenburg auf Unterstützung durch den 
neu gewählten Elternbeirat freuen.
Bei verschieden Anlässen, Festen und Veranstal-
tungen, die zusammen mit den Kindern oder für 

die Kinder stattfinden, engagiert sich der Eltern-
beirat immer tatkräftig.
Der Träger, als auch die Kindekrippe möchten sich 
ganz herzlich für das Engagement bedanken und 
freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit.

Beatrix Rebel
Krippenleitung

Der neu gewählte Elternbeirat von links nach rechts: Hr. Maximilian Fischhaber, Fr. Laura Menzel, 
Fr. Vera Friedlmeier und Fr. Astrid Penzl (Vorsitzende)

Mobil in Gmund - Mit dem Radl unterwegs
Gmund radelt – 
und jetzt auch das Rathaus 

Die Mitarbeiter:innen der Gemeindeverwaltung 
können seit geraumer Zeit für Dienstfahrten auf 
ein neues umweltfreundlicheres Fahrzeug zurück-
greifen: Das Pedelec-Fahrrad inkl. Fahrradhelm 
soll vor allem für Ortstermine und Kurzstrecken 
verwendet werden können, um so die Nutzung 
des Dienstautos zu reduzieren.

Bitte denken Sie vor allem jetzt in der dunklen  
Jahreszeit an ein verkehrssicheres Fahrrad!

Gemeinde Gmund
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Der Draht zu uns – 
rund ums Thema Fahrrad 

Bei Anregungen, Ideen und Informationen wenden Sie sich gerne an die Gemeindeverwaltung 
Radverkehrsbeauftragte Veronika Simon, radfahren@gmund.de.
Wenn Sie aktiv werden möchten: Der Arbeitskreis „Agmunda Verkehr-Mobilität neu denken“ freut 
sich über Interessierte. Ansprechpartnerin ist Frau Dorit Guttenberg, doguttenberg@aol.com.

Bitte denken Sie daran vor allem jetzt in der dunklen Jahreszeit  

an ein verkehrssicheres Fahrrad! 
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ZUHAUSE WOHNEN UND VOM WERT 
IHRER IMMOBILIE PROFITIEREN
Wandeln Sie die Immobilie in Barvermögen um und bleiben Sie weiterhin lebenslang mietfrei in 
Ihren eigenen vier Wänden wohnen – Ihr persönliches Finanzpolster für eine sorgenfreie Rente.

Immobilienverrentung mit Herz & Verstand

WOHNEN GUT LEBEN

Welche Verrentungsvariante passt zu Ihrer persönlichen Situation und Ihren Wünschen?  
Mit 10 Fragen zum richtigen Modell. Kostenfrei auf www.wohnenundgutleben.de

„DAHOAM LEBEN 
                     IS A FREID!“

Obststandl Didi - Münchner Original

Kostenfreie und unverbindliche Beratung oder Informationsunterlagen anfordern: 
Telefon 08022 - 50 95 70 oder an info@wohnenundgutleben.de

Finanzielle Freiheit

Keine Erben

Kinder & Enkel 
unterstützen

Partner absichern

AnzeigeGemeindeverwaltung

Wasserleitungsbau - Straßenbau im Waldweg - 
Moosrain

Hiermit möchten wir Sie über folgende Baumaß-
nahmen informieren:
Am Montag, den 24.10.2022 wurde mit den Bau-
arbeiten für die Erneuerung der Wasserleitung 
im Waldweg – Moosrain begonnen. Es ist vor-
gesehen, dass die Arbeiten bis Mitte Dezember 
für 2022 abgeschlossen sind und der Waldweg 
„winterfest“ hergestellt ist.
Während der Bauarbeiten kann der Waldweg ein-
geschränkt befahren werden.
Wenn Bauarbeiten im westlichen Teil des Wald-
weges stattfinden, kann über den Mooshölzlweg 
/ Sonnenweg ausgewichen werden.
Sollte es sich bei den Bauarbeiten so ergeben, 
dass die Zufahrten zu den Grundstücken im öst-

lichen Teil des Waldweges vorübergehend nicht 
möglich sind, werden Sie von der ausführenden 
Baufirma frühzeitig informiert.
An den Wochenenden ist die Straße befahrbar. 
Die Müllabfuhr kann wie gewöhnlich erfolgen.
Im Frühjahr 2023 werden die Arbeiten wiederauf-
genommen und mit dem Straßenbau fortgeführt.
Die Straßenbeleuchtung wird erneuert, Leerrohre 
für den späteren Breitbandausbau verlegt und die 
Straßenentwässerung durch Einbau von Rigolen 
und Sickerschächten optimiert.
Die Gemeinde Gmund a. Tegernsee bittet alle 
betroffenen Anlieger und Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis für die auftretenden Behinde-
rungen.

Wertstoffhöfe und Wertstoffzentrum 
geschlossen

An Heilig Abend, 24.12.2022 und Silvester, 
31.12.2022 ist das Wertstoffzentrum in 
Warngau ganztägig geschlossen. Betroffen 
davon sind Wertstoffhof, Problemmüllannahme 
und Flohmarkt sowie die Verwaltung des VIVO 

Kommunalunternehmens.
Geschlossen sind außerdem alle Wertstoffhöfe 
in den Gemeinden des Landkreises und die Kom-
postieranlage in Hausham.
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GemeinderatssitzungGemeinderatssitzung

Auszug aus der Gemeinderatssitzung  
vom 25.10.2022

(das komplette Protokoll der öffentlichen 
Sitzungen unter www.gemeinde.gmund.de.)

TOP 3 
4. Änderung des Flächennutzungsplanes
für den Bereich „Erweiterung Freizeitanlage 
Oedberg (Bikepark)“; Billigung des Vorent-
wurfes und Auslegungsbeschluss nach § 3 
Abs. 1 BauGB
Die Änderung des Flächennutzungsplanes wurde 
in der Sitzung am 09.11.2021 beschlossen. Mit 
dem Änderungsentwurf wurde das Planungsbüro 
Lars Consult, Memmingen, beauftragt.
Im rechtskräftigen Flächennutzungsplan ist das 
Gebiet als Fläche für die Landwirtschaft dar-
gestellt. Im Änderungs-Vorentwurf wurde das 
Sondergebiet Freizeitanlage Oedberg erweitert.
Es wird ein Sondergebiet Freizeitpark / Camping / 
Parken im Flächennutzungsplan festgesetzt.
Die genaue Anlage für die Freizeitnutzung wird 
dann im parallel aufzustellenden Bebauungsplan 
näher definiert.
Durch diese Festlegung im Flächennutzungsplan 
wäre später (natürlich nur über die Änderung 
des Bebauungsplanes) eine andere bzw. nach-
folgende Freizeitnutzung möglich.
Zusätzlich werden die erforderlichen Ausgleichs-
flächen im Flächennutzungsplan mit dargestellt.
Beschluss 
Der Gemeinderat billigt den Vorentwurf zur 
vierten Änderung des Flächennutzungsplanes 
für den Bereich „Erweiterung der Freizeitanlage 
Oedberg“ in der Fassung vom 25.10.2022.
Die Verwaltung wird beauftragt, den Vorentwurf 
mit Begründung und Umweltbericht gem. § 3 Abs. 
1 BauGB zur frühzeitigen Bürgerbeteiligung öffent-
lich auszulegen und die Träger öffentlicher Belange 
am Verfahren gem. § 4 Abs. 1 zu beteiligen.
Abstimmung 
15  Ja-Stimmen
3  Nein-Stimmen

TOP 4
Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 58 
„Erweiterung Freizeitanlage Oedberg (Bike-
park)“;
a)   Aufstellungsbeschluss;
b)   Billigung des Vorentwurfes und Ausle-

gungsbeschluss gem. § 3 Abs. 1 BauGB
Zu diesem TOP ist Prof. Lothar Zettler (Büro 
LARS consult GmbH) anwesend.
Es ist geplant, das Freizeitgelände Oedberg nach 
Osten hin zu erweitern.
Dafür sind folgende Anlagen bzw. Maßnahmen 
geplant:
1.   Errichtung eines Campingplatzes mit rund 

47 Stellplätzen für Zelte, Wohnwagen und 
Wohnmobile. Als Befestigung sind eine 
wassergebundene Decke, Schotterrasen oder 
Magerrasen zulässig.

2.   Errichtung eines Parkplatzes mit wasserge-
bundener Decke auf Schotterrasen. Es sind 
rund 45 Stellplätze (inkl. Behindertenstell-
plätze) geplant. 

  Der Parkplatz dient überwiegend dem Besu-
cherverkehr für den geplanten Bikepark

3.  Ausbau und Erweiterung des vorhandenen 
Stadels:

  Der bestehende Stadel wird ausgebaut und 
dient dann als Lager bzw. zur Ausgabe der 
Fahrräder. Nach Westen soll ein eingeschossi-
ger Anbau errichtet werden. Hier werden die 
Sanitäranlagen untergebrach.

4.  Errichtung eines Bikeparks mit folgenden 
Anlagen:

•  Erstellung einer Pumptrackbahn in Asphalt-
bauweise mit Versickerungsbereichen

•  Übungsparcour für Kleinkinder mit wechseln-
den Belägen

•  Flowtrail-Parallelstrecke auf Wassergebunde-
ner Decke

•  Singletrail und Bikefahrweg in Wassergebun-
dener Decke

•  Erstellung einer Pumptrackstrecke auf bindi-
gem Boden mit Holzelementen (Dirt-Anlage)

Die Freiflächen dazwischen werden als Grünflä-
che (Extensivwiese)
festgesetzt.
5.  Errichtung eines Gebäudes (Cafe, Kiosk) 

mit einer max. Grundfläche von 54 m² und 
einem Vollgeschoss. Dieses Gebäude soll 
hauptsächlich als Wartebereich, Unterstand, 
kleiner Versorgungsbereich (auch, wenn mal 
ein Unfall passiert) dienen. 

Im Zuge der Diskussion wird auf die Erweiterung 
der Wasserschutzzone hingewiesen. Das Trink-
wasser darf durch die geplante Maßnahme nicht 
beeinträchtigt werden.
Der im Plan genannte „Wilde Bike-Parcour“ 
muss zum Schutz des Waldes zurückgebaut wer-
den. Dieser Bereich ist aber nicht Gegenstand 
des Geltungsbereiches.
Es wird kritisiert, dass das Vorhaben zu viel 
Fläche verbraucht (auch durch einen zusätzli-
chen Parkplatz, zusätzlichen Campingplatz und 
zusätzlichen Stadl) und sich daher zu weit nach 
Osten ausbreitet. 
Nach dieser Ansicht stellt es eine erhebliche 
Beeinträchtigung von Natur- und Landschaft 
dar.
Herr Prof. Zettler erläutert hierzu ausführlich die 
Vorgehensweise zur Prüfung der Schutzgüter 
im Umweltbericht. Das Gebiet wurde von zwei 
Biologen vor Ort besichtigt und aufgenommen. 
Nach Auswertung des Bestandes wird die Beein-
trächtigung der Schutzgüter als gering bis mittel 
beurteilt. 
Der Eingriff durch das geplante Vorhaben wird 
durch die Anlegung einer Streuobstwiese auf 
rund 4.080 m² ausgeglichen.
Die Herausnahme aus dem Landschaftsschutz-
gebiet wird parallel mit der Behördenbeteili-
gung beantragt.
Beschluss a) 
Aufstellungsbeschluss:
Der Gemeinderat beschließt, für die Grundstücke 
Fl.Nr. 19 (Teilfläche, Straße), 141, 142, 145, 146, 

146/2 (Wegefläche) und 147/2 (Wegefläche), 
alle Gemarkung Gmund, einen Bebauungsplan 
Nr. 58 „Erweiterung Freizeitanlage Oedberg (mit 
Bikepark)“ aufzustellen. 
Im geplanten Bebauungsplan werden Flächen 
für einen Parkplatz, Stellflächen für Camping 
sowie ein Sondergebiet für Freizeitnutzung für 
die Errichtung eines Bikeparks festgesetzt.
Abstimmung
15  Ja-Stimmen
4  Nein-Stimmen
Beschluss b) 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss:
Der Gemeinderat billigt den Vorentwurf zum 
Bebauungsplan Nr. 58 „Erweiterung Freizeitan-
lage Oedberg“ in der Fassung vom 25.10.2022.
Die Verwaltung wird beauftragt, den Vorentwurf 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB öffentlich auszulegen 
(Frühzeitige Bürgerbeteiligung) und gleichzeitig 
die Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 
BauGB am Verfahren zu beteiligen.
Abstimmung 
15  Ja-Stimmen
4  Nein-Stimmen

TOP 5 
ZOB-Überdachung
Erster Bürgermeister Alfons Besel informiert das 
Gremium über den Planungsstand für das Bahn-
hofsareal:
Die erforderlichen Planungsleistungen über-
schreiten die maßgeblichen Schwellenwerte 
und müssen daher in einem sog. VgV-Verfahren 
europaweit ausgeschrieben werden.
Mit der Durchführung des VgV-Verfahrens wurde 
das Büro PSB Wasner GmbH aus Bad Griesbach 
beauftragt. Als Zuschlagskriterium wurde die 
Gewichtung im Verhältnis 50 Prozent Preis zu 50 
Prozent Qualität festgelegt.
Es wird von einem Planungsbeginn im Frühjahr 
2023 und Baubeginn im Frühjahr 2024 ausge-
gangen.
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Die Kriminalpolizeistation Miesbach informiertGemeinderatssitzung

TOP 6 
Rückwirkungsbeschluss für die Anpas-
sung der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wasserabgabesatzung (BGS-WAS) der 
Gemeinde Gmund
Die in der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wasserabgabesatzung (BGS-WAS) der 
Gemeinde Gmund a. Tegernsee vom 23.07.2003 
(zuletzt geändert i.d.F. vom 19.03.2013) fest-
gesetzten Grund- und Verbrauchsgebühren (vgl. 
§ 1 der Änderungssatzung zur Beitrags- und 
Gebührenerhebung zur Wasserabgabesatzung 
(BGS-WAS) werden zum 01.01.2023 der Kosten-
entwicklung bzw. entsprechend den abgabe-
rechtlichen Voraussetzungen angepasst.
Vorbehaltlich der noch durchzuführenden 
endgültigen Kalkulation der Grundgebühren 
sowie der Wasserverbrauchsgebühren wird die 
Anpassung voraussichtlich zu einer Erhöhung 
der Grundgebühren- sowie der Wasserver-
brauchsgebührensätze gegenüber den derzeit 
geltenden Grundgebühren- und Wasserver-
brauchsgebührensätzen führen.
In welcher Höhe eine Anpassung der Gebühren 
erforderlich wird, kann erst nach Abschluss der 
von einem unabhängigen Gutachter noch durch-
zuführenden Berechnungen festgestellt werden.
Diese Bekanntmachung dient lediglich der 

Vorabinformation der Beitrags- und Gebühren-
zahler, da die endgültigen Berechnungen erst 
im kommenden Jahr abgeschlossen werden 
können, die Anpassungen jedoch aus verwal-
tungsrechtlichen und verwaltungstechnischen 
Gründen zum 01.01.2023 erfolgen müssen. 
Nach Abschluss der o.g. Berechnungen ist 
mit einer rückwirkenden Anpassung der ent-
sprechenden Grundgebühren- und Wasserver-
brauchsgebührensätze sowie der entsprechen-
den Bestimmungen in der BGS-WAS zu rechnen.
Beschluss 
Eine rückwirkende Anpassung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 
(BGS-WAS) wird beschlossen.
Abstimmung 
19  Ja-Stimmen
0  Nein-Stimmen

TOP 7 
Informationen des Bürgermeisters
Johann Schmid erkundigt sich nach dem Grund 
für die Fällung von ca. zehn Bäumen an der 
Tegernseer Str. (Nähe Fa. AVG).
Alfons Besel erklärt, dass diese Bäume nahe den 
Gleisen standen und wegen des Bahnverkehrs 
aus Sicherheitsgründen entfernt wurden.
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Weihnachten ohne Dich
Es ist Dezember. Überall glitzert und funkelt es. 
Der Duft von Plätzchen und Glühwein liegt in der 
Luft und Weihnachtslieder sind zu hören.
Für dieses Jahr habe ich mir vorgenommen, 
die staade Zeit ruhiger anzugehen. Dieses Jahr 
möchte ich Zeit für die Familie haben. Dazu 
gehört auch Zeit für meine Lieben, die nicht 
mehr mit uns feiern können, weil sie verstorben 
sind.
Ein Ritual aus der Familie von Dietrich Bonhoef-
fer zeigt, wie es gelingen kann, miteinander 
verbunden zu bleiben.
Seine Schwester Sabine erzählte:
„Weihnachten 1918 ist alles sehr schwer. Unser 
Bruder Walter fehlt. Er, der zweitälteste Sohn 
meiner Eltern ist gefallen. Eine schreckliche 
Lücke ist nun da, und sie bleibt offen. An diesem 
Weihnachtstag sagt unsere Mutter: ‚Wir wollen 
nachher hinübergehen.‘ Das Hinübergehen 
heißt, wir gehen alle auf den Friedhof. Mama 
und Papa sind vorher noch einmal ins Wohnzim-
mer gegangen und haben einen Tannenzweig 
vom Baum geschnitten mit einem Licht und 
Lametta und nehmen diesen Weihnachtszweig 
für das Grab von Walter mit. Auch in den fol-

genden Jahren ist es zu Weihnachten bei diesem 
Friedhofsgang geblieben.“
Wenn ein geliebter Mensch verstirbt, kann 
Weihnachten sein „Heilsein“ verlieren. Der Tod 
hinterlässt eine Lücke in uns – so wie das Loch 
im Baum der Bonhoeffers. Es wurde nicht über-
deckt, es schuf für die Eltern und die anderen 
Geschwister eine Verbindung vom Baum zum 
Grab, von der Feier zum Friedhof. Dieses Ritual 
können auch Kinder sehr gut verstehen und mit-
gestalten.
Haben Sie auch ein besonderes Ritual für Ihre 
Verstorbenen?
Der Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V. 
wünscht Ihnen eine besinnliche, staade Zeit, 
frohe Weihnachten und alles Gute für das kom-
mende Jahr!
Möchten Sie ehrenamtlich in der Hospizarbeit 
tätig werden? Im neunen Qualifizierungskurs 
für Hospizbegleiter*innen, der im Januar 2023 
startet, sind noch Plätze frei! Für nähere Infor-
mationen rufen Sie uns gerne an. 
Herzliche Grüße
Miriam Cetinich, Petra Obermüller, 
Alexa Gentsch

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V.
Miesbacher Straße 5, 83607 Holzkirchen
Tel: 08024/4779855
info@hospizkreis.de
www.hospizkreis.de

Der Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V. informiert

Baugeschäft • Baumaschinenvermietung • Estriche

Herbert Kozemko – Maurermeister
Tel. 0 80 22 / 9 77 55 • Fax 0 80 22 / 9 77 57 • bau@kozemko.de • www.kozemko.de

VERMIETUNG sämtlicher Baumaschinen und Baugeräte
AUSFÜHRUNG  sämtlicher Baumeisterarbeiten im Wohn-,  

Gewerbe- und Landwirtschaftsbau
ESTRICHE für Wohn-, Gewerbe- und Industriebau
ABDICHTUNGEN und Dämmungen

Kozemko Estriche – damit Sie immer festen Boden unter den Füßen haben !

Neustart Osteopathiepraxis in Dürnbach/Gmund
Ich bin Angelika Leuner und unterstütze Ihren Körper als Osteopathin,  
Heilpraktikerin und Physiotherapeutin mit 30 Jahren Berufserfahrung bei 
seiner individuellen Gesundung. Für eine genaue Anamnese nehme ich mir 
ausreichend Zeit, ermittle die Ursache der Beschwerden, definiere mit Ihnen 
Ihr individuelles Therapieziel und verwende dazu unterschiedliche Therapie-
ansätze der Schul- und Alternativmedizin. Im November eröffne ich meine 
Praxis mit Schwerpunkt Osteopathie in der bestehenden Praxisgemeinschaft 
Claudia Lieser und Catja Mersch (ehem. Christian Gapp), Münchner Str. 148, 
Gmund. Vereinbaren Sie einen Behandlungstermin, bequem auch online  
über meine Homepage!

Nähere Informationen erhalten Sie unter: 
Angelika Leuner, M.Sc. PT, OMT
Osteopathin, Heilpraktikerin, Physiotherapeutin M.Sc.
Münchner Str. 148 · 83703 Dürnbach
Tel.: +49 (0)157-30724322
E-Mail: info@osteopathie-leuner.de
Web.: www.osteopathie-leuner.de

Termine nach Vereinbarung oder online über die Homepage

Andreas Schüler • Nigglstraße 10 • 83646 Bad Tölz
Tel.  08041 - 44 21 399 • Fax  08041 - 44 21 312

Mobil  0171  9310512
Internet: www.schueler-elektro.de • Email: mail@schueler-elektro.de 
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AST:  
Das Anruf-Sammel-Taxi  
im Landkreis Miesbach 

Von der Haltestelle bis zur Haustüre: 08025-999982
Was ist das AST?
Eine flexible, individuelle und preisgünstige 
Ergänzung zum Öffentlichen Nahverkehr, um an 
das gewünschte Ziel zu gelangen.

Wo fährt das AST?

Das AST fährt in Hausham, Fischbachau, Schlier-
see, Bayrischzell, Miesbach, Weyarn, Irschenberg, 
Gmund am Tegernsee und zum/ vom Bahnhof 
Darching (Gemeinde Valley). In den aufgeliste-
ten Gemeinden stehen nummerierte AST-Hal-
testellenschilder. Falls man kein Schild in der 
Nähe findet, kann man sich telefonisch bei der 
AST-Zentrale oder im Haltestellenverzeichnis auf 
unserer Website über den Standort der nächsten 
Haltestelle informieren. 

Wann fährt das AST?
Die Betriebszeiten sind täglich von 06:00 Uhr 
morgens bis 24:00 Uhr nachts. Die Fahrt muss 
mindestens 1 Stunde vor Abfahrt gebucht werden 

und fährt in der Regel immer zur halben oder 
vollen Stunde von der AST-Haltestelle aus. Man 
sollte bitte etwas Zeit und Geduld mitbringen, da 
sich die Abfahrtszeiten systembedingt um bis zu 
15 Minuten verzögern können.

Wieviel kostet das AST?
Eine Fahrt mit dem AST berechnet sich aus einem 
Grundpreis von 4€ zzgl. der Wegkosten, die sich 
aus der aktuellen Taxitarifordnung ergeben. Der 
Landkreis subventioniert die Fahrt mit 70%, 
sodass nur 30% vom Fahrgast zugezahlt werden 
müssen. Der Preis wird von der AST-Zentrale im 
Vorhinein berechnet und mitgeteilt. Kinder ab  
6 Jahren bis einschließlich 18 Jahren zahlen einen 
Grundpreis von 2€ und müssen lediglich 15% des 
Gesamtpreises selber tragen. Kinder unter 6 Jah-
ren werden in Begleitung Erwachsener kostenlos 
befördert! Eine Freifahrtberechtigung für schwer-
behinderte Menschen besteht nicht.

Wie funktioniert das AST?
1.)  Zeitpunkt der Fahrt auswählen: Es muss min-

destens 1 Stunde vorher angerufen werden, 
der Abfahrtszeitpunkt ist in der Regel zur 
halben oder vollen Stunde wählbar.

2.)   Buchen: Die AST-Zentrale unter der  
0 80 25 - 99 99 82 anrufen. Dort erfährt 
man die nächstmögliche Abfahrtszeit von 
der gewünschten Haltestelle sowie den 
Zuzahlpreis. Dann kann die Fahrt verbindlich 
gebucht werden.

3.)   Los geht’s: Bitte zur gebuchten Zeit an der 
AST-Haltestelle auf unseren Verkehrspartner 
warten, einsteigen und ganz bequem zum 
Ziel bringen lassen. Während der Fahrt stei-
gen eventuell weitere Fahrgäste ein, die eine 
ähnliche Route gewählt haben.

Was muss ich sonst noch beachten?
Mit der verbindlichen Bestellung des AST-Fahr-
auftrages werden ein Vermittlungs- und Beför-
derungsvertrag geschlossen und die Beförde-
rungsbedingungen von dem Fahrgast anerkannt. 
Sollte man den bestellten AST-Fahrtwunsch nicht 
antreten können, muss dieser bei der AST-Zen-
trale mindestens 4 Stunden vor Fahrtantritt abge-
meldet werden! Bei Zuwiderhandlungen können 
seitens des Landratsamtes Miesbach ein vorüber-
gehender Beförderungsausschluss verfügt und 
Kostenrechnungen für nicht abgemeldete oder 
angetretene AST-Fahrten erlassen werden.

Weitere Informationen, Anregungen und 
Wünsche?
Alle Infos rund um die Buchung einer AST-Fahrt 
er hält man online auf 
www.landkreis-miesbach.de/ast 
und telefonisch bei der AST-Zentrale unter der 
0 80 25 - 99 99 82. 
Für alle anderen Anliegen gerne schriftlich per 
E-Mail (mit dem Betreff „AST“) an 
mobilitaetsentwicklung@lra-mb.bayern.de oder 
telefonisch an die 0 80 25 - 704 3012 wenden.

Das Landratsamt Miesbach informiertDas Landratsamt Miesbach informiert

www.ewerk-tegernsee.de

Unabhängig. Regional. Fair.

Wir wünschen eine 
besinnliche Adventszeit, 
fröhliche Weihnachten 
und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
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Delegation aus GMUND  
zu Besuch in Partnergemeinde FAUGLIA

Bei bester Stimmung und mit reichlich Brezn 
und Italo-Hits im Gepäck startete die 13-köpfige 
Delegation „Fauglia 2022“ Anfang Oktober gen 
Toskana.
Zwar wurden wir gleich nach dem Start ausge-
bremst – Diagnose Marderschaden – doch nach 
einem kurzen Boxenstop bei „Auto-Reparatur 
Heuberger“ in Scharling ging es mit vollem Tempo 
weiter. Danke Bernd, für die rettende Idee.
Mit an Bord: Mitglieder der Sparte Laufen der 
Sportfreunde Gmund, des Gmunder Gemeinde-
rats, der Freunde Fauglia sowie des Jugendchors 
„Hakuna Matata“. Unser Ziel: nach langer Corona-
Pause endlich wieder persönlichen Kontakt zu 
unseren Freunden in Fauglia pflegen. Und natür-
lich das sportliche Ziel: die erfolgreiche Teilnahme 
am Mezza Maratona, dem Halbmarathon in Pisa.
Sechs Läuferinnen und Läufer traten für die 
Sportfreunde an. Regina Kniegl und Marina 
Schmid hatten sich für die 10 km angemeldet, 
Michael Schmid, Wolfgang Zierer, Martin Stoib 
und Raphael Freiberger für die 21 km. Die Strecke 
führte durch Pisas historische Altstadt, vorbei 
am Wahrzeichen der Stadt, dem Schiefen Turm. 
Für die Läufer eine attraktive Strecke, und auch 
für die Fans gab es viel zu entdecken. Am Ende 
winkte den Teilnehmern reichlich Jubel und eine 
Medaille, eine schöne Belohnung für die Anstren-
gung.

Gruppenbild in Pisa - nach dem Halbmarathon 
mit der Sparte Laufen des SF Gmund 

Unsere Freunde in Fauglia sorgten bestens für das 
Wohlergehen der Truppe. Unsere Unterkunft war 
idyllisch inmitten von Weinbergen gelegen, Pool 
und sogar ein Jacuzzi boten die nötige Entspan-
nung zwischen unserem straffen Programm. 

Das Gruppenbild vor dem Rathaus in Fauglia

An unserem Abschlussabend schmissen wir uns 
in Schale, also in die Tracht, denn wir waren 
ins Rathaus eingeladen worden. Bürgermeister 
Alberto Lenzi, einige seiner Gemeinderäte und 
interessierte Einheimische bescherten uns einen 
warmen Empfang. Auch den mittlerweile zweiten 
Bürgermeister Carlo Carli trafen wir dort. 

Im Rathaus (mit 1. Bürgermeister Alberto Lenzi in 
der Mitte und 2. Bürgermeister Carlo Carli links) 

Während seiner Amtszeit festigte sich die 
Freundschaft zwischen Fauglia und Gmund, 
bis daraus vor inzwischen mehr als zehn Jahren 
zwei Partnergemeinden wurden. Lenzi betonte 
in seiner Ansprache, man wolle sich künftig 
wieder öfter persönlich treffen und auch den 
Jugendaustausch zwischen den Gemeinden 
wieder beleben. Er überreichte der Dritten 
Bürgermeisterin Christine Zierer dazu eine neue 
Partnerschafts-Erneuerungs-Urkunde.
Im Anschluss wurden wir am Sportplatz der 
Gemeinde äußerst großzügig mit regionalen 
Köstlichkeiten bewirtet und hatten allerhand zu 
ratschen. Je nach Stand der Sprachkenntnisse 
klappte das auch mit Händen und Füßen ganz 
wunderbar. An dieser Stelle einen herzlichen 
Dank an Traudl Sauerle fürs charmante Über-

setzen. So ließen wir den kurzen Ausflug in 
geselliger Runde und natürlich bei gutem Wein 
ausklingen.
Auch wenn die Toskana vielleicht nicht das 
nächstgelegene Ziel ist, so ist es doch unserer 
Meinung nach jede noch so kurze Reise wert und 
wir freuen uns, dass wir die Gemeinde Gmund 
bei unseren italienischen Freunden vertreten 
durften.
Vielen Dank nochmal an die Gemeinde und die 
Sportfreunde Gmund für die Unterstützung und 
Bereitstellung der beiden Kleinbusse, an die 
Organisatoren, Initiatoren und allen, die diese 
Fahrt zu einem wunderbaren Erlebnis gemacht 
haben. Beim nächsten Mal sind wir gerne wieder 
mit dabei!

Stefanie Wagner, Reporterin Bayern Aktuell

Erfolgreiche Apfelernte im Pius-Kindergarten

Es war ein sehr erfolgreiches Apfeljahr. Wir 
haben nicht nur aus der Gemeinde Gmund 
unsere Apfelspenden erhalten, sondern auch 

aus den Nachbargemeinden und weiteren 
Teilen des Landkreises. Viele Helfer - groß und 
klein - haben das gespendete Obst geschüttelt, 
gepflückt und zusammengetragen, es wurden 
uns aber auch bereits geerntete Äpfel in Kisten 
vorbeigebracht. Wir mussten sogar über die 
Kindergartenleitung nochmal einen Helferauf-
ruf starten, da uns die Anzahl der gespendeten 
Bäume kurzfristig über den Kopf zu wachsen 
drohte. Am 14. Oktober haben wir dann in Got-
zing unseren Saft gepresst, auch hier waren wie-
der viele fleißige kleine Helfer dabei, die Kisten 
für Kiste die Äpfel in die Presse geschüttet haben 
und danach den Saft ins Auto getragen haben. 
Diese Kinder können jetzt wirklich sagen, sie 
wissen woher ihr Saft kommt und sie sind stolz 
darauf. Es kam eine unglaubliche Menge von 
1405 Litern Saft zustande. Wir danken all unse-
ren fleißigen Helfern, den geduldigen Pressern 
aus Gotzing und allen Spendern recht herzlich!

Rosa Bauer, Elternbeirat Pius Kindergarten

Was war los!Was war los!
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und Jugendgarde, sowie vom Holzkirchner 
Spielmannszug. Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher fanden sich ein, um das Spektakel zu 
begleiten und zu bestaunen. Alles in allem war 
die stürmische Eroberung so dann gar nicht 
mehr so schlimm, wie sich der Erste Kapitän 
eingestehen musste. Die Rathaus-Schlüssel 
befinden sich beim Faschingsverein – vertreten 
durch das Prinzenpaar Prinzessin Sabrina I. und 
Prinz Wacki I. – ja auch in besten Händen.
Bis zum Faschingsdienstag, 21. Februar 2023, 
dürfen sie nun regieren, die Seegeister Gmund, 
bevor wieder „Normalzustand“ am See herrscht. 
Unter dem Motto des diesjährigen Faschings – 
„Aprés Ski“ – gibt es 2023 mit dem Kreuther 
Faschingszug (19. Februar 2023) auch noch einen 
ganz besonderen Endspurt. 
Die Gemeinde Gmund a. Tegernsee wünscht 
allen Bürgerinnen und Bürgern mit ihren zwi-
schenzeitlichen Regenten am Steuer allzeit gute 
Fahrt, getreu dem Motto „und ist der See zu 

Ende, fahren wir ’ne Wende“. In diesem Sinne 
AHOI und eine schöne Faschingszeit!

Ehrung für erfolgreiche Ergebnisse beim  
Regional-/Landeswettbewerb „Jugend musiziert“

Anfang November durfte sich Erster Bürgermeis-
ter Alfons Besel (Bild: links) über den Besuch 
von musikalischen Nachwuchstalenten im Rat-
haus Gmund freuen. Die Saxophonistin Nevia 
Wohland (Bild: rechts) hat bereits zum wieder-
holten Male gewonnen und belegte 2022 den 
1. Preis beim Regional- und Landeswettbewerb 
(Wertung Duo: Klavier und Holzblasinstrument). 
Auch Tilda Barthel (Bild: Mitte) ist mit ganzer 
Leidenschaft eine begabte Musikantin und 
deckt mit ihrer Harfe die volle Bandbreite – von 
Volksmusik bis Klassik – ab. Sie sicherte sich den 
1. Preis beim Regionalwettbewerb (Wertungs-
klasse Harfen-Ensemble). Alfons Besel sprach 
den beiden herausragenden Talenten seine 
Anerkennung aus und wünschte ihnen für den 
weiteren (musikalischen) Werdegang viel Erfolg 
und Alles Gute.

Was war los!Anzeigen

„Im Sturm erobert“ – (friedliche)  
Machtübernahme des Gmunder Rathauses

Am Samstag, den 12. November 
war es wieder einmal so weit – 
der Erste Kapitän Alfons Besel 
sah sich und sein „Rathaus-
Schiff“ einem schweren Sturm 
gegenüberstehen. Wacker haben 
sie die letzten drei Jahre durch-
gehalten, aber nun mussten sie 
sich ergeben und den Rathaus-Schlüssel den 
Händen der Eroberer – um genau zu sein, den 
Seegeistern Gmund – übergeben. 
Feierlich begleitet, wurde der Sturm, der gegen 
11.11 Uhr am Gmunder Rathaus einsetzte, von 
Auftritten der Zwergerlgarde und der Kinder- 
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Totengedenken im Zeichen des Ukraine Kriegs
Gewohnt feierlich, wenn auch nicht ganz so rund 
wie vor Corona, als man in Sachen Totengeden-
ken auf der Gmunder Kriegsgräberstätte und 
dem Dürnbach War Cemetery in der Nähe der 
Kreuzstraße allseits noch in Übung war, verlief 
am 13. November die Gedenkveranstaltung mit 
internationaler Beteiligung.

Nach Kirchenzug und Gottesdienst marschierten 
die Gebirgsschützenkompanie Gmund mit Spiel-
mannszug und Salutzug, Bürgermeister Alfons 
Besel, einige Gemeinderäte, die Feuerwehr, 
Fahnenabordnungen der Ortsvereine und die 
Reservistenkameradschaft Miesbach-Schliersee 
durch Gmund zur Kriegsgräberstätte im hinteren 
Bereich der Parksiedlung. Dort befinden sich 369 
Gräber von deutschen Soldaten, die im Tegern-
seer Tal gefallen oder in Lazaretten im Oberland 
gestorben sind. Benedikt Klima vom Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge begrüßte die 
Anwesenden, darunter die ehemalige Regie-
rungspräsidentin Maria Els, den britischen 
Generalkonsul Simon Philip Kendall, Repräsen-
tanten des Konsularisches Corps für Frankreich 

und Kanada sowie Vertreter des Sozialverbands 
VdK Bayern. Sie und auch Bürgermeister Alfons 
Besel legten nach dem Militärgebet einen Kranz 
im Gedenken an die Opfer von Krieg, Gewalt und 
Terror nieder. 

„Da Wladimir Putin mit dem völkerrechtswidrigen 
Angriff auf die Ukraine die europäische Friedens-
ordnung tief erschüttert hat, kommt jetzt noch 
ein weiterer Krieg zur langen Liste kriegerischer 
Auseinandersetzungen in Europa hinzu. Deshalb 
erinnern wir heute auch an die vielen Toten des 
Krieges in der Ukraine und mahnen gleichzeitig 
zu Versöhnung, Verständigung und Frieden“, 
sagte Benedikt Klima vor dem Totengedenken, 
das in Deutsch und Englisch von Generalkonsul 
Kendall und dem früheren Landrat und Staats-
sekretär Wolfgang Gröbl vorgelesen wurde. 
Gmunds katholischer Pfarrer Stephan Fischbacher 
und Pfarrer Andreas Kopp-v. Freymann von der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde bete-
ten für alle, die sich für Frieden und Gerechtigkeit 
einsetzen.
Als eine jungen Gebirgsjägerin darum bat, dass 
Frieden in Europa geschaffen werden möge, 
damit auch künftig Kindern eine sichere Kindheit 
und Jugend beschert sein möge, wie sie allen 
Anwesenden vergönnt war, standen alle ergriffen 
still. Ebenso beim „Lied vom guten Kameraden“. 
Nach dem dreimaligen Ehrensalut durch die 
Gebirgsschützen sang man die bayerische, die 
deutsche und auch die englische Nationalhymne. 

Letztere allerdings in einem Mix aus „God Save 
the Queen“, wie es das Programm vorgelegt 
hatte, und „God Save the King“ – und einem 
Gesumme von denjenigen, die sich nicht ent-
scheiden konnten.
Die Gedenkfeier für die rund 150 Gäste auf dem 
Dürnbach War Cemetery, wo 2971 Soldaten 
der ehemaligen Alliierten des Zweiten Welt-
kriegs bestattet liegen, mussten der britische 
Militärpfarrer Alasdair Nicoll und Generalkonsul 
Kendall ohne Verstärkung durch Lautsprecher 
halten. Auch hier wurde die Lesung zwei Mal – in 
Deutsch und in Englisch – gehalten, die deut-
sche und britische Nationalhymnen gespielt und 
erneut Kränze niedergelegt. Auch ein weiterer 

Kranz seitens der Gemeinde Gmund durch Bür-
germeister Alfons Besel.

Lehards in Festenbach
Nachdem sich am 13. November gegen Mittag 
der Nebel aufgelöst hatte, konnte der traditio-
nelle Leonhardi-Ritt in Festenbach bei strahlen-
dem Sonnenschein stattfinden. 

80 Reiter und rund 400 Zuschauer waren auf 
Lehards. Weil in Festenbach die Segnung der 
Tiere im Vordergrund steht, geriet der Umritt 
wieder einmal sehr beschaulich. 

Was war los!Was war los!
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Gastgebertreffen 2022 im Tegernsee Phantastisch
Das diesjährige Gastgebertreffen der 
Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) war 
mit über 150 interessierten Gastgebern 
erneut ein voller Erfolg. Im Fokus stand 
neben dem Themenschwerpunkt Digitalisie-
rung auch der Netzwerkgedanke. 

Die kürzlich von Hotelier Korbinian Kohler in 
Weissach neu eröffnete 2700 Quadratmeter 
große Erlebniswelt „Tegernsee Phantastisch“ bot 
in diesem Jahr den passenden Rahmen für die 
Veranstaltung

Das jährlich stattfindende Gastgebertreffen, das 
die Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) für 
die Gastgeberinnen und Gastgeber des Tals seit 
vielen Jahren ausrichtet, hat sich mittlerweile fest 
etabliert. Die Durchführung des Netzwerkabends 
an jeweils wechselnden Orten fördert sowohl den 
Austausch und die Zusammenarbeit zwischen 
TTT und Gastgebenden als auch den Netzwerk-
gedanken. Die kürzlich von Inhaber und Hotelier 
Korbinian Kohler in Weissach neu eröffnete 2700 

Quadratmeter große Erlebniswelt „Tegernsee 
Phantastisch“ bot in diesem Jahr den passenden 
Rahmen für die Veranstaltung. 
Begrüßt wurden die Gastgeber von Thomas Lang 
und Corinna Sauer von der Bachmair Weissach 
Group, von Kreuths Bürgermeister Josef Bier-
schneider und von TTT-Geschäftsführer Christian 
Kausch, der auch das anwesende Team vorstellte. 
Das Team von Timm Jelitschek, Leiter Digitalisie-
rung & Entwicklung bei der TTT, präsentierte eine 
Vorschau auf die neue Tegernsee App sowie den 
neuen Schneebericht. Der Themenschwerpunkt 
war dieses Mal Digitalisierung. Auch die neu 
gegründete Regionalentwicklung Oberland (REO) 
war mit Patricia Karling und Lukas Hanrieder mit 
ihren Themen Oberlandcard und Coworkation 
vor Ort und stellten sich vor. Im Anschluss daran 
standen den Gastgebenden bei einem Imbiss im 
italienischen Restaurant Gardone unterschied-
liche Gesprächspartnerinnen und Gesprächspart-
ner zur Verfügung. Alle Attraktionen der neuen 
Event-Arena waren an diesem Abend geöffnet 
und konnten von den Gastgebern ausgiebig 
getestet werden. Der Hochseil-Klettergarten, die 
interaktive Trampolinarena, der Weissach Warrior 
Parcours, das 5D-Kino und der Virtual Reality 
Room begeisterten die Besucher. TTT-Geschäfts-
führer Christian Kausch zeigte sich am Ende 
hochzufrieden: „Über 150 begeisterte Gastgeber 
und touristische Leistungsträger folgten unserer 
Einladung und führten gute Gespräche. Es gelang 
sehr gut, unsere Themen zu übertragen.“ 

Waldgesundheit im Tegernseer Tal
Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH erwei-
tert im Auftrag der Talgemeinden ihr thera-
peutisches Angebot im Bereich Waldgesund-
heit. In einem Pilotprojekt des Bayerischen 
Heilbäderverbands und der LMU München 
wurden in den letzten Jahren bereits zwei 
Wald-Gesundheitstrainerinnen ausgebildet. 
Nun wird mit einer neuen Ausbildungsmög-
lichkeit das Angebot zur gesundheitsför-
dernden Wirkung von Wäldern ausgebaut.

Durch die Ausbildungen des Kneipp-Ärztebun-
des, die in Zusammenarbeit mit verschiedenen 
Ministerien und der LMU München entstanden 
sind, soll das medizinisch-therapeutische Ange-
bot von „Waldbaden“ zur Prävention nachhaltig, 
naturverträglich und evidenzbasiert zugänglich 
gemacht werden. Neben der Ausbildung zum 
„Wald-Gesundheitstrainer“, die bereits von 
zwei Tegernseer Heimatführerinnen durchlaufen 
wurde, wird künftig auch eine Ausbildung zum 
„Wald-Therapeuten“ angeboten. Die nächste 

Ausbildungsrunde findet in Bad Wörishofen von 
10.07.23 bis 16.07.23 statt (Alternativtermin 
von 04.09.23 bis 10.09.23), die Kosten betragen 
1.980,00 €. Die Hälfte der Ausbildungskosten 
trägt die TTT, um so das Wald-Therapeutische 
Angebot in der Region zu fördern. Die Ausbil-
dung kann nur von Personen mit therapeutischer 
Vorausbildung durchlaufen werden. Ziel ist, die 
gesundheitsfördernde Wirkung des Waldes unter 
fachmännischer Anleitung der ausgebildeten 
Personen in ausgewählten Arealen zugänglich 
zu machen. Hierfür werden zwei Interessent/
innen für die Ausbildungsplätze zum/zur „Wald-
Therapeut/in“ gesucht (Fahrt und Logie auf 
Selbstkosten). Die Wald-Therapeuten sollen 
das heilklimatische Kurangebot erweitern, aber 
auch gesundheitstouristisch eingesetzt werden, 
sodass neben der grundlegenden Affinität für 
das Thema auch eine Bereitschaft zur Zusam-
menarbeit vorhanden sein sollte. Die Ausbildung 
umfasst sieben Kurstage zu den Themenberei-
chen Klimatherapie, Thermoregulation, Psycho-
neuroimmunologische Effekte, Sporttherapie, 
Atemtherapie, Achtsamkeitspraxis, Indikationen 
der Wald-Therapie, Grundlagen Wald/Forst sowie 
Kneipptherapie. Auf eigene Kosten ist die Ausbil-
dung jedem zugänglich.
Kontakt für Rückfragen: 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte inkl. Informa-
tionen zu Ihrer Person, den Vorkenntnissen und 
Motivation bis zum 30.11.2022 an  
Olga Semakova: o.semakova@tegernsee.com.

Tourismus für Gäste und BürgerTourismus für Gäste und Bürger
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Hochalmlifte Christlum | Christlumsiedlung 115a
6215 Achenkirch | Tel. +43 (0) 5246 6300

www.christlum.at
***  Gegen Vorlage des Personalausweises. 
**** Voraussetzung dafür ist, dass ein Elternteil 
 für sich und sein Kind die Skipässe erwirbt.

JEDEN SA & SO
FAMILIENTAG****

Jeden Sa***/So*** zahlen 
Mutti & Papi je € 55,- & alle 
Kinder von 6 - inkl. 15 J. 

SAISONKARTEN OBERBAYERN
Erwachsene  € 334,-
Kinder (6- inkl. 15 J.)  € 209,-
Junioren (16-18 J.)  € 275,-

***

um nur

€ 20,-
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Anzeigenagentur

Ida Schmid
Tel.: 0 80 22 - 6 54 47

Mobil: 0177 - 4 47 49 07
E-Mail: ida@ibismedia.de

Ihre Ansprechpartnerin,
wenn es um Werbung

im Gemeindeboten 
geht:
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Kirchen

Gmund: Friedhofsangelegenheiten 
Ab November können Sie sich mit Ihren Fragen und Anliegen rund um die Kirchlichen Friedhöfe in 
Gmund (alter und neuer Friedhof) immer montags zwischen 12:00 und 14:00 unter der Nummer 08022-
7339 melden. 

Opferstock Gmund für die Ukraine:
Wie am großen Opfersock in Gmund in den vergangenen Monaten ersichtlich war, wurde speziell für 
Caritas International und das Projekt „Ukraine Hilfe für die Leidtragenden des Krieges“ gesammelt.
Hierbei kamen stolze € 545,86,- zusammen. 
Diese werden nun gemäß dem Verwendungszweck und Spenderwillen an Caritas International und 
deren Hilfs Projekte in der Ukraine weitergeleitet.
Ein Herzliches Vergelt’s Gott an alle die hierfür gegeben haben!

Lektoren*innen und Kommunionhelfer*innen gesucht!
Für die Gottesdienste in Gmund und Bad Wiessee werden Lektoren und Kommunionhelfer gesucht.
Die Zahl, der zu übernehmenden Gottesdienste, ist völlig freigestellt, in der Regel sind es ein- bis zwei 
Gottesdienste im Monat.
Zur Einteilung der Gottesdienste treffen wir uns dreimal im Jahr. 
Es wäre wichtig und schön, dass wir als Laien im Gottesdienst auch weiterhin diesen Dienst wahr-
nehmen können.
Wir freuen uns über ihr Interesse.
Kontakt: Johannes Feneberg, Tel 08022-76159, E-Mail: JohannesFeneberg@mailbox.org

Engelämter im Pfarrverband:
Mittwoch,  30.11.22 19.00 St. Ägidius
Donnerstag, 01.12.22 19.00 St. Anton
Mittwoch,  07.12.22 19.00 Georgenried
Donnerstag, 08.12.22 19.00 St. Anton 
Mittwoch, 14.12.22 19.00 St. Ägidius mit den Erstkommunionkindern
Donnerstag, 15.12.22 19.00 St. Anton mit den Erstkommunionkindern
Sonntag,  18.12.11 07.00 St. Ägidius 
Mittwoch,  21.12.22 19.00 St. Ägidius 
Donnerstag,  22.12.22 19.00 St. Anton 

Alle Engelämter werden besonders 
musikalisch gestaltet.
Die jeweiligen Gruppen stehen im 
Gottesdienstanzeiger.

Kirchen

Termine und Veranstaltungen in unserer Pfarrei im Dezember

Mittwoch,  07.12.22 Mittwoch der 2. Adventswoche
19.00  Georgenried Engelamt mit dem Gmunder Dreigsang 
Sonntag,  11.12.22 3. ADVENT 
10.30 St. Ägidius  Familiengottesdienst - Heilige Messe 
19.00 St. Ägidius Lichtfeier - Friedenslicht aus Betlehem 
Mittwoch,  14.12.22 Mittwoch der 3. Adventswoche
19.00 St. Ägidius  Engelamt mit Segnung der Erstkommunionkinder, Musik: Sepp Hornsteiner 
Sonntag,  18.12.22 4. ADVENT 
07.00 St. Ägidius Engelamt mit der Moosrainer Zithermusi
10.30 St . Ägidius Heilige Messe - ENTFÄLLT 
Mittwoch, 21.12.22 Mittwoch der 4. Adventswoche
19.00 St. Ägidius Engelamt mit dem Raßhofer Bläserquartett
Samstag,  24.12.22 HEILIGER ABEND
  Kollekte für das bischöfliche Hilfswerk „ADVENIAT“
16.00 Schulhof / Gd. Kindergottesdienst zu Weihnachten - empfohlen für Kinder bis 1. Klasse
17.00 St. Ägidius Kindergottesdienst mit Hirtenspiel - empfohlen für Kinder ab 2. Klasse
22.00 St. Ägidius  Vormette - Feierliche Einstimmung mit besinnlichen Texten und bayeri-

scher Volksmusik
22.30 St. Ägidius Christmette
Sonntag,  25.12.22 HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN
10.30 St. Ägidius Festgottesdienst - Heilige Messe
Montag, 26.12.22 HL. STEPHANUS, Erster Märtyrer
10.30 St. Ägidius Heilige Messe mit Segnung und Verkauf des Johanni-Weins
Mittwoch,  28.12.22 UNSCHULDIGE KINDER 
19.00 St. Ägidius Heilige Messe - ENTFÄLLT 
Freitag,  31.12.22 Hl. Silvester I., Papst
19.00 St. Ägidius Jahresschlussmesse mit Eucharistischem Segen
Sonntag,  01.01.23 NEUJAHR – HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 
10.30 St. Ägidius Heilige Messe zum Neuen Jahr mit Aussendung der Sternsinger

Hochzeiten 2023
Brautpaare aus unserer Pfarrei, die noch in diesem Jahr oder im Folgejahr in unserer Pfarrkirche heiraten 
möchten, werden gebeten, sich baldmöglichst für eine Terminabsprache im Pfarrbüro zu melden. 

Bitte beachten Sie auch unsere Gottesdienstordnung und die Hinweise in der Zeitung. Unsere Messen 
sind in der Regel am Samstag um 19.00 Uhr, am Sonntag um 10.30 Uhr und am Mittwoch um 19.00 Uhr.

Kath. Pfarramt St. Ägidius
Kirchenweg 8, 83703 Gmund, Telefon: 08022/7339, Fax: 08022/9797
Seelsorglicher Bereitschaftsdienst: 0174/7744952
Falls keiner unserer Seelsorger erreichbar wäre, rufen Sie bitte in dringenden Fällen  
die Notrufnummer des Dekanats Miesbach an, Telefon: 0174/7744952
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Gedenken an Bernhard Ücker
„Gott schütze Bayern“; so endete der 
letzte Kommentar des als Bayerisches 
Gewissen bezeichneten Rundfunkkom-
mentators Bernhard Ücker. 
Fünfunddreißig Jahre sprach er im 
Bayerischen Rundfunk den Kommen-
tar zur Bayerischen Landespolitik. Ein 
Verfechter von bayerischer Eigenstaat-
lichkeit und eines christlichen Men-
schenbildes. Sein reiches Leben endete 
am 19. September 2015. Sein Grab im 
„Neuen Friedhof“ in Gmund drohte 
schon ein Jahr nach seinem Tod zu ver-
schwinden, ja, es war schon nicht mehr 
erkennbar. 
30 Jahre lebte er mit seiner Frau in 
Gmund, war regelmäßiger Kirchenbe-
sucher und bei den älteren Gmundern unvergessen 
für seinen Vortrag beim Pfarrjubiläum mit dem Titel 
„Die Kirch‘ beim Dorf lassen“.
Einige alte Freunde von Kolping-Gmund, unter-
stützt von der Pfarrei und der Gemeinde, haben sich 
eingesetzt, dass sein Wirken nicht vergessen wird. 

Ein altes Schmideisenkreuz wurde vom Schmid her-
gerichtet und an seinem Begräbnisplatz im Neuen 
Friedhof in Gmund für ihn aufgestellt. 
Gmund hat mit Bernhard Ücker wieder eine 
bekannte Persönlichkeit in seinen Friedhöfen ruhen. 

Beni Eisenburg

PFARRBÜRO – GMUND
Montag geschlossen
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag geschlossen
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

PFARRBÜRO – BAD WIESSEE
Montag geschlossen
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag geschlossen

Kirchen Kirchen

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a. Tegernsee

Sonntag,  04.12.2022 10:30 Uhr 2. Advent
   Familiengottesdienst, Catana und Kopp- v. Freymann
Sonntag,  11.12.2022 10:30 Uhr 3. Advent
   Gottesdienst, Kopp- v. Freymann
Sonntag,  18.12.2022 10:30 Uhr 4. Advent
   Gottesdienst, Kopp- v. Freymann
Samstag,  24.12.2022 18:30 Uhr  Heilig Abend
   Gottesdienst, Kopp- v. Freymann
Montag,  26.12.2022 10:30 Uhr Zweiter Weihnachtsfeiertag
   Gottesdienst, Kopp- v. Freymann
Samstag,  31.12.2022 18:00 Uhr  Altjahresabend
   Gottesdienst, Kopp- v. Freymann

Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

Sonntag,  11.12.2022 09:00 Uhr 3. Advent
   Gottesdienst, Kopp- v. Freymann
Samstag,  24.12.2022 16:30 Uhr  Heilig Abend
   Gottesdienst, Kopp- v. Freymann
Montag,  26.12.2022 09:00 Uhr Zweiter Weihnachtsfeiertag
   Gottesdienst, Kopp- v. Freymann
Samstag,  31.12.2022 16:00 Uhr  Altjahresabend
   Gottesdienst, Kopp- v. Freymann

„A kloane Ruah“
Sonntag, 04. Dezember, 17.30 bis 19.00 Uhr 
in der evangelischen Kirche in Gmund
Besinnliche Stunde im Advent mit volksmusi-
kalischer Umrahmung von jungen Musikanten 
aus dem Umland, Eintritt frei, um Spenden wird 
gebeten.

Seniorenkreis Schaftlach
Adventsfeier am Donnerstag, den 08.12.22, ab 
14.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in 
Schaftlach

Konfirmandenunterricht 
am 08. Dezember von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr im 
Gemeindehaus in Gmund

Eventuelle zusätzliche Veranstaltungen und Änderungen werden auf der Homepage der Kirchenge-
meinde bekannt gegeben: www.gmund-evangelisch.de

Evang.-luth. Pfarramt
Kirchenweg 15, 83703 Gmund, Telefon: 08022/76700, Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de, www.gmund-evangelisch.de
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Baugeschäft
Zimmerei

83703 Festenbach-Gmund • Telefon 0 80 22 / 73 36
Miesbacher Straße 93 • Telefax 0 80 22 / 7 57 88

GmbH

http://www.gmund-evangelisch.de/
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Das Tor zum Tegernseer Tal
Am oberen Gasteig konnte bis 1817 die Zufahrt 
zum Tegernsee versperrt werden. Der Kistlerhof 
– heute Münchner Str. 18 – stand quer über die 
Straße; siehe hierzu den Ausschnitt aus der his-
torischen Karte von 1808; Gebäude Nr. 80. Dies 
war die einzige Fahrstraße aus dem Norden zum 
Tegernsee, denn die heutige Straße zwischen Fins-
terwald und Kaltenbrunn war damals noch nicht 
als Straße ausgebaut; sondern nur ein Feldweg.
Eine alte Zeichnung im Tegernseer Heimatmu-
seum bezeugt, dass die Durchfahrt mitten durch 
die Scheune führte.

Ausschnitt aus der historischen Karte von 
1808-1868

Zur Sicherung des reichen Benediktinerklosters 
Tegernsee war es durchaus wichtig, „ungebetene 
Gäste“ rechtzeitig abzuhalten und dies in einer 
Entfernung, die es zuließ, die Klosterwachen 
rechtzeitig zu verständigen. Es gab ja einige 
Einfälle, wie z.B. durch die Schweden (1648) 
während des Dreißigjährigen Krieg (von 1618 bis 
1648) oder während anderer Kriege.
Auch heute würde sich so manch Einheimischer 
angesichts der Ausflügler-Kohorten wünschen, es 
gäbe dieses Tor noch.
Als König Max I. 1817 das Schloss Tegernsee 
kaufte und mehrfach von seinem Herrschersitz in 
München mit seiner Kutsche - und den Kutschen 
seiner gesamten Entourage - an den Tegernsee 
fuhr, stand er eines Abends am Gmunder Gasteig 
vor verschlossenen Toren.

Es musste erst der Kistler aufgeweckt werden, 
damit ihnen dieser die riesigen Scheunentore - 
sowohl auf der Nord-, wie auf der Südseite - öff-
nete, damit die Herrschaft weiter zu ihrem Schloss 
an den Tegernsee fahren konnte.
Dieser Vorfall blieb nicht ohne Folgen. Im Auftrag 
des Königs wurde verhandelt, dass der Weg frei-
gemacht wird; d.h. dass die Scheune abgebrochen 
wird. Mit der Abfindung baute der Kistler seinen 
Hof neu auf und daraufhin zeigte die Front nicht 
länger nach Osten; sondern nach Westen, zur 
Straße hin - wie noch heute.
Der ehemalige Besitzer des Kistlerhofes hat das 
alte „Tor zum Tegernsee“ in einer Lüftlmalerei an 
der Nordseite des Hauses festhalten lassen. Die 
Bemalung hat damals der bekannte Kunst- und 
Lüftlmaler Anton Keck (1911-2000) durchgeführt. 
Im Sommer 2022 wurde die Außenfassade des 
Hauses von Malermeister Rupert Mellinger aus 
Moosrain neu gestrichen. Im Rahmen dieser 
Maßnahmen wurde auch die Lüftlmalerei über-
arbeitet. (Sehen Sie hierzu beigefügtes Bild.) Diese 
Neugestaltung hat der Lüftl- und Kunstmaler 
Thomas Winter aus Tegernsee im September 2022 
durchgeführt.

Die neue Lüftlmalerei vom „Tor zum Tegernsee“

Es ist sehr begrüßenswert, dass die heutige Besit-
zerin diese, für Gmund historische interessante 
Darstellung nicht übermalen ließ und Herr Tho-
mas Winter diese sogar in einigen Punkten noch 
optimiert hat.

Gerhard Seidl
Archivpfleger Gemeinde Gmund

Heimatkunde
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Von Lesern für Leser: Fotos von Gmund und Umgebung

„Ein schöner Herbstmor-
gen in Ostin“, schreibt 
Sophie Unteregger am 

13.10.2022.
Herzlichen Dank für 
dieses wunderbare 

herbstliche Foto!

Ein Dankeschön auch an Sopi v. Sopronyi, die uns 
Fotos von der Maisernte in Gmund übersandte. 
Dazu schrieb sie: „Es war faszinierend, die „Trak-
toren-Choreografie“ zu beobachten: es herrschte 
absolute Einigkeit zwischen den Landwirten. Jeder 
wusste was zu tun war, Einteilung und Aktion 
harmonierten perfekt.“

Als Fotograf und Künstler Stefan Schweihofer am 10. 
November durch Gmund fuhr und der Vollmond zu strahlen 
begann, konnte er nicht anders, als auf den Parkplatz in See-
glas zu fahren und dieses grandiose Foto von der Gmunder 
St. Ägidius Kirche und dem Schulhaus zu machen. Herzlichen 
Dank, dass Sie dieses mit uns teilen, Herr Schweihofer.
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Von Inge Kirchberger erhielten wir Fotos 
einiger ihrer winterlichen Aquarelle.

Herzlichen Dank dafür, 
liebe Frau Kirchberger!
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Anzeigen

Glückwünsche zum 95. Geburtstag

Mit herzlichen Worten gratulierte Erster Bür-
germeister Alfons Besel dem Lehrer, Bergfex 
und Wasserwacht-Gründer Ludwig Huber zum  

95. Geburtstag, was mit 70 geladenen Gästen im 
Gasthof Maximilian ausführlich gefeiert wurde.
Im Tegernseer Tal ist Ludwig Huber vielen als ehe-
maliger Mathe- und Sport-Lehrer am Gymnasium 
Tegernsee bekannt. Auch sein Engagement im 
Turnverein als Übungsleiter und Vorstand sowie 
bei der Wasserwacht als Gründer der Ortsgruppe 
Tegernsee, war über lange Jahre sehr groß. Zu 
den besonderen Leidenschaften des Vaters von 
drei Kindern zählte vor allem das Wandern in den 
Bergen. Viele Jahre war Ludwig Huber als Touren-
wart in der Tegernseer Alpenvereinssektion tätig, 
bestieg mit seiner inzwischen verstorbenen Frau 
Lo sogar einige Fünf- sowie einen Sechs-Tausen-
der. 1994 bewunderte das Gmunder Ehepaar mit 
Freunden erstmals die Berge Nepals.
33 Jahre war Ludwig Huber aktives Mitglied beim 
Liederkranz Tegernsee. Auf sein erfolgreiches und 
erfülltes Leben denkt Huber, gläubiger Christ, vol-
ler Dankbarkeit demütig zurück.

Seniorennachmittage in Gmund 
des Diakonievereins im Tegernseer Tal e. V.

jeweils an jedem zweiten Dienstag im Monat
Alle interessierten Seniorinnen, Senioren und 
Gäste sind eingeladen.

Falls die Veranstaltung abgesagt wird, können 
Sie dies aus Presse- und Internetmeldungen 
erfahren.

Seniorennachmittag im Dezember
Treffen zum Advent
Dienstag, 13.12.2022, Beginn: 14:30 Uhr
Ort. Katholischer Pfarrsaal, Kirchenweg 8,
Gmund;
Veranstaltung des Seniorenkreises Diakonie 
Tegernseer Tal, gemeinsam mit dem Katholi-
schen Frauenbund Gmund; Lesung besinn-
licher Texte mit musikalischer Begleitung; 
für Kaffee, Kuchen und Brotzeit ist gesorgt 
(kostenlos).

Senioren
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SeniorenbetreuerinSeniorenbetreuerin
- 24 Stunden -

aus Kroatien - betreut und pflegt Sie aus Kroatien - betreut und pflegt Sie 
im eigenen Zuhauseim eigenen Zuhause

Nur seriöse Anfragen!
Telefon 0171 1402479

hermes.re24+@gmail.com
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Vereine

Volkshochschule Gmund-Dürnbach e.V.
Münchner Str. 139, 83703 Gmund am Tegernsee, Telefon 08022/7254, Fax 08022/76535
E-Mail: vhs-gmund@t-online.de, Infos unter: www.vhs-gmund.de
Montag bis Freitag 9.00 – 12.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14.30 – 17.30 Uhr

Aktiv und kreativ älter werden
Veranstaltungsreihe
jeden Montag 18.30 –19.30 Uhr Schach für Anfänger
jeden Montag 17.30 – 18.30 Uhr Schach für Fortgeschrittene
  Ort: vhs Gmund, Münchner Str. 139, Dürnbach; Gebühr: € 10,- €; Leitung: Marina 

Manakov. In Kooperation mit dem Diakonieverein
 Nähere Informationen und Anmeldung bei der vhs unter Tel. 08022-7254

Senioren

Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 7.30 – 14.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 – 17.00 Uhr, Tel.Nr. 08022-6655835
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 – 14.00 Uhr 
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr
Bücherkeller: Mo. bis Fr. von 8.00 – 14.00 Uhr

Das Sozialkaufhaus die Ringelsocke, hat vom 27.12.22 bis zum 07.01.23 geschlossen Tafel: 
Keine Ausgabe am 24.12.22 und am 31.12.22 

Seniorennachmittag Gmund „Treffen zum Advent“ 
Dienstag, 13.12.2022, Beginn 14:30 Uhr 
Kath. Pfarrsaal Gmund, Kirchweg 8 Veranstaltung des Diakonieverein Tegernseer Tal, gemeinsam mit der 
Katholischen und Evangelisch- en Kirche Gmund; Lesung besinnlicher Texte mit musikalischer Begleitung; 
für Kaffee, Kuchen und Brotzeit ist gesorgt (kostenlos)  

Seniorennachmittag Bad Wiessee 
Donnerstag, 15.12.2022, 15:00 – 17:00 Uhr 
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4 
Kleine Weihnachtsfeier im Rahmen des Seniorennachmittags, umrahmt von Zithermusik, besinnlichen 
Weihnachtsgeschichten und Gesang. 

Wir danken allen Spendern, Unterstützern, Gönnern und ehrenamtlichen Helfern, für das Miteinander 
im Jahr 2022! Wir sagen DANKE an 
•  allen Spendern der Gmunder Tafel für Lebensmittel und finanzielle Unterstützung, ohne die samstags die 

Regale leer wären 
•  allen Spendern für die kleinen und großen Geldspenden, die unser diakonisches Wirken ermöglichen 
•  allen Spendern, die unser kleines Sozialkaufhaus in Form halten, ohne die wir unsere „Ringelsocke“ zum 

Wohle der Bedürftigen nicht betreiben könnten 
•  allen ehrenamtlichen Helfern, ohne die unsere diakonische Arbeit nicht möglich wäre 
•  allen unseren Vereinsmitgliedern, deren Spenden, Beiträge und Treue uns konstant unterstützen 
•  den fleißigen Kuchenspendern für die Seniorennachmittage, besonders den ehrenamtlichen Damen und 

den Seniorenbeauftragten, sowie allen, die die Seniorennachmittage mit musikalischer Begleitung und 
Beiträgen aller Art bereichern 

•  allen Lesebegeisterten, die uns ihre Bücherschätze überlassen 
•  allen Spendern, die uns an Weihnachten wieder besonders unterstützt haben 
•  und sagen auch Danke an alle unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, welche auch dieses Jahr wieder 

außergewöhnlichen Einsatz und Engagement gezeigt haben! 

Es treibt der Wind im Winterwalde... 
Es treibt der Wind im Winterwalde, die Flockenherde wie ein Hirt,
und manche Tanne ahnt wie balde, sie fromm und lichterheilig wird. 
Sie lauscht hinaus. Den weisen Wegen, streckt sie die Zweige hin bereit
und wehrt dem Wind und wächst entgegen, der einen Nacht, der Herrlichkeit. 

Autor: Rainer Maria Rilke 

Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen: Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Tel. 9829780
Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19 Uhr und Sonntags 9:30 Uhr

ab sofort wieder in Präsenz oder alternativ per Video-Konferenz. Kontakt über www.jw.org
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Abschluss der Plattlerproben  
mit Hoagascht im Neureuthersaal

Trachtenverein 
d‘Neureuther

Am letzten Freitag im Oktober 
fand der Abschluss der Plattler-
proben mit einem Hoagascht im 

Neureuthersaal statt. Die Kinder und Jugendli-
chen zeigten im liebevoll dekorierten Saal ihr 
Können und Gelerntes aus dem diesjährigen Ver-
einsjahr. Der Einladung folgten Eltern und 
Geschwister, Großeltern und auch unser Ehren-
vorstand Georg von Preysing. Zwischen den Auf-
tritten spielten die Neureutherkinder abwech-
selnd mit ihren Musikinstrumenten auf. Egal ob 
mit da Ziach, Harfe oder als Gruppe mit Hack-
brett, Geige und Bass. Gezeigt wurden zum Auf-
takt mit allen Kindern und Jugendlichen der Auf-
tanz – da wurde es mit dem Platz schon fast a 
bissl eng – verschiedene Plattler, Mühlradl, Ach-
ter, Sternpolka und zum Schluss der Sterntanz der 
Jugendgruppe. Nach dem offiziellen Teil zogen 
die Kinder und Jugendlichen nochmal fleißig auf 
und das Mühlradl wurde mit allen zusammen 
gemacht. Ein besonders großer Dank gilt den 
Jugendleitern Regina Bammer und Toni Holzer 
sowie Regina Killer, Korbinian Schäffler und den 
Musikanten, die das ganze Jahr über mit einem 
riesigen Einsatz und Engagement die zirka 80 
Kinder und Jugendlichen wöchentlich bei den 
Plattlerproben betreuen. Der Verein ist sehr stolz 
auf die große Schar an Nachwuchs! Vergelt´s Gott 
auch an alle Eltern und Betreuer, die den Kindern 
die Plattlerprobe ermöglichen.

Maria Lutz

Der Trachtenverein d´Neureuther wünscht allen Vereinsmitgliedern und Gönnern 
eine besinnliche Adventszeit, frohe und friedliche Feiertage sowie für das neue Jahr Gesundheit, 
Glück und Gottes Segen. Ein herzliches Vergelt ś Gott für das aktive Vereinsjahr 2022 und den 

aktiven Einsatz bei Veranstaltungen und Festen. 
Wir hoffen und freuen uns auf ein ebenso aktives Jahr 2023!

Die Vorstandschaft

Termine Dezember: 04.12.2022 Nikolausmarkt
Vorschau für Januar: 25.01.2023 Jahreshauptversammlung 

Weihnachtszeit bei der Nachbarschaftshilfe

Unsere Anfragenden freuen sich zu Weihnachten 
oft auf Besuch der Verwandten. Für die einen 
bedeutet es, dass noch einmal vor dem Fest 
eingekauft werden soll, damit ein schönes und 
besinnliches Fest im Kreise der Lieben gefeiert 
werden kann. Andere sagen die regelmäßigen 
Treffen und Fahrten ab, da die Tochter oder der 
Enkel da sind und gemeinsam die Erledigungen 
getätigt werden können oder einer der Christ-
kindlmärkte besucht wird.
Für unsere Helfenden organisieren wir in der Vor-
weihnachtszeit das letzte Helfertreffen im Jahr. 
Bei Lebkuchen und Glühwein sitzen wir in gemüt-
licher Runde zusammen. Dieses Jahr wird unser 
Vorsitzender Pfr. Dr. Weber außerdem einen 

Vortrag über Kommunikation und Abgrenzung 
halten. Alle Helferinnen und Helfer sind hierzu am 
01. Dezember um 19 Uhr herzlich in das Gemein-
dehaus in Tegernsee eingeladen.
In diesem Sinne wünschen wir allen ein besinn-
liches und friedliches Weihnachtsfest und ein 
gesundes und zufriedenes Neues Jahr!
Ihr Team der Nachbarschafthilfe Tegernseer Tal
Falls wir Ihr Interesse wecken konnten unserem 
Helferkreis beizutreten, aber auch wenn Sie Hilfe 
benötigen, melden Sie sich jederzeit gerne bei 
uns.
Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal
Hochfeldstr. 27, 83679 Tegernsee
Tel.: 08022/706563, Fax 08022/4123
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
www.nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de

Skilager Ehrwald
Nach der pandemiebedingten 
Zwangspause findet im kommenden 
Winter vom 2. bis 6. Januar 2023 
wieder das legendäre Skilager der 

Sportfreunde Gmund-Dürnbach e.V. in Ehrwald 
in Tirol statt.

Kinder und Jugendliche, die Mitglieder der SF 
Gmund, des SV Sachsenkam, oder des SV Waa-
kirchen-Marienstein und im Alter zwischen acht 

und 16 Jahren sind, haben - u.a. gefördert durch 
den Kreisjugendring - die Möglichkeit, Skiurlaub 
auf der Wettersteinwandhütte mitten in einem 
kleinen Skigebiet auf der österreichischen Seite 
der Zugspitze zu verbringen. 
Der Unkostenbeitrag wird 230 € pro Teilneh-
mer betragen. Darin sind sämtliche Kosten 
(5-Tages-Skipass, Fahrtkosten, Unterkunft und 
Verpflegung während der fünf Tage auf der 
Hütte) enthalten. Bei mehreren teilnehmenden 
Geschwistern kann nach Absprache ein Preis-
nachlass gewährt werden.
Anmeldeformulare stehen unter www.sfgmund.
de zum Download bereit und liegen im Foyer des 
Rathauses aus.
Weitere Informationen entnehmen Sie dem 
Anmeldeformular oder der Homepage. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Andreas 
Steininger unter ehrwald@sfgmund.de oder  
Tel. 08022-81034. 

Andreas Steininger
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Sonnenbichl News Dezember
Das Jahr neigt sich dem Ende zu, die Grundsteine 
für die kommende Saison sind gelegt. Mit Zuver-
sicht erhoffen wir uns einen schönen Winter.
Wie in den letzten Sonnenbichl News angekündigt, 
ein kurzer Rückblick zur Jahreshauptversammlung, 
die am 10.10.2022 stattfand. Vor ca. 25 Vereins-
mitgliedern berichtete unser Vorstand, Andi Holm, 
über das abgelaufene Vereinsjahr. 
Auch unser technischer Leiter, Wolfgang Rebens-
burg, berichtete über einen zufriedenstellenden 
Saisonverlauf, was sich v.a. in einer finanziell ausge-
glichenen Bilanz widerspiegelte. Unser angestreb-
tes Ziel, aus den Gesamtein- und ausgaben, eine 
schwarze Null zu schreiben, konnte auch im ver-
gangenen Winter erreicht werden. Hierzu bedankte 
er sich bei den vielen ehrenamtlichen Helfern, ohne 
deren Einsatz dies nicht möglich gewesen wäre.
Breiten Raum nahm auch die vorherrschende Ener-
giekrise ein, welche uns besonders mit Blick auf 
die Erhöhung der Stromkosten betrifft. Wir planen 
entsprechende Einsparungsmaßnahmen. 
Nach Kassenbericht und Entlastung der Vor-
standschaft, wurde der langjährige Kassenprüfer 
Helmuth Schäfer vom SV Tegernsee geehrt und 
verabschiedet. An seine Stelle tritt Karin Buchner 
vom SC Kreuth. Die Arbeiten am Sonnenbichl sind 
derzeit in vollem Gange. Außer den üblichen Saison-
vorbereitungen wurden die bereits bestehenden 
Kunststoffmatten auf der unteren Liftspur neu 
verlegt. Für die Liftspur des oberen Hanges wurden 
neue Matten angeschafft und verlegt. Durch die 
Belegung mit speziellen Matten ist es möglich, ohne 
Schneeauflage die Liftspur mit Skiern zu befahren. 
Die Investition schlägt sich in Einsparungen bei der 
Schneeproduktion nieder. Zudem entfallen aufwän-
dige Präparationsarbeiten an den beiden Liftspuren.
Leider mussten wir, wie alle Liftbetreiber die 
Liftpreise erhöhen. Dies erfolgte mit Augenmaß, 
um Eltern von rennsportbegeisterten Kindern und 

Jugendlichen finanziell 
nicht überzustrapazieren. Im Schnitt wurden die 
Liftpreise um zehn - 15 Prozent erhöht, was beispiel-
weise einen Liftpreis für die Trainings- und Renn-
karte von 16,50 Euro ausmacht.
Unsere Assistentin der Geschäftsführung, Stephanie 
Sennhofer, hat vor Kurzem an einem Vereinsforum 
des Deutschen Skiverbands am Wörthsee teilge-
nommen. Mit Begeisterung und guten Eindrücken 
berichtete sie von der zweitägigen Veranstaltung, 
bei der es um die Themen Mitgliedergewinnung, 
Außendarstellung, Spagat „Leistungssport versus 
Breitensport“, Zukunftsstrategien, Vereinskultur, 
Ehrenamt, Motivation, Spaß und vieles mehr ging.
Herr Hoeneß erklärte sich bei der Veranstaltung 
sofort bereit, den Tegernseer Tal Skivereinen mit 
seinem Rat zur Seite zu stehen. 

Stephanie Sennhofer, Uli Hoeneß und Mario Huth 
SC Bad Wiessee

Unseren Skisportlerinnen und Skisportlern wün-
schen wir einen guten und verletzungsfreien 
Saisonverlauf. Viel Glück und Erfolg für die kom-
menden Wettkämpfe. 
Für die bevorstehende Vorweihnachtszeit wün-
schen wir allen, egal ob Mitgliedern, Freunden 
oder Skibegeisterten eine ruhige, besinnliche Zeit. 
Ein schönes Weihnachtsfest und für den bevorste-
henden Jahreswechsel Gesundheit und alles Gute. 

Toni Schwinghammer
Im Namen des Fördervereins Tegernseer Tal e.V.

Veranstaltungen im Dezember
Nikolausmarkt Gmund
Sonntag, 04.12.2022, 
ab 11:00 Uhr 

im Pfarrsaal Gmund
Verkauf von Strickwaren, 
Kaffee und Kuchen

  Informationen zum Jahreswechsel
Im Jahresverlauf 2022 war die 
Freiwillige Feuerwehr Dürn-
bach wieder bei zahlreichen 
Einsätzen gefordert.

Die Mehrzahl der Einsätze ergab sich durch Ver-
kehrsunfälle und technische Hilfeleistungen, 
wie die Beseitigung von Ölspuren, Entfernen 
von Bäumen und Ästen von der Fahrbahn sowie 
Wohnungsöffnungen. Ebenso liefen einige 
Alarmierungen zu Brandeinsätzen auf und bei 
verschiedenen Veranstaltungen wurde die Ver-
kehrsabsicherung übernommen.
Neben den monatlichen Übungen für die aktive 
Mannschaft mit vielfältigen Themenbereichen 
wurde auch wieder viel Energie in die Aus- und 
Weiterbildung der Feuerwehrjugend investiert. 
So konnten sechs Feuerwehrwehranwärter im 
Juli die Ausbildung zum Truppführer erfolgreich 
abschließen.
In diesem Jahr konnten/können nach zweijähriger 
Pause wieder die traditionellen Veranstaltungen 
wie der Christkindlmarkt am Dorfplatz in Dürn-
bach und die Teilnahme am Nikolausmarkt in 
Gmund stattfinden.
Zum Ende diesen Jahres führt die Freiwillige 

Feuerwehr Dürnbach wieder die jährliche Haus-
sammlung durch, wofür alle Firmen, Hand-
werksbetriebe, Haus- und Wohnungsbesitzer 
sowie Mieter in unserem Einsatzbereich um eine 
finanzielle Unterstützung gebeten werden, um 
auch künftig die vielfältigen Feuerwehraufgaben 
erfüllen und die Einsatzbereitschaft unserer Wehr 
weiterhin optimal gewährleisten zu können.
Wir bitten die Bevölkerung, uns Ihre Spende durch 
Überweisung zukommen zu lassen, ein entspre-
chendes Informationsschreiben wird zugestellt.
Die FF Dürnbach lädt dieses Jahr wieder ein zur 
Vorsilvesterparty am 30. Dezember am Dorfplatz 
zum gemeinsamen Feiern des Jahresausklangs 
und freut sich über den Besuch zahlreicher Gäste 
aus der Gemeinde und der Umgebung.

Bernhard Zuber
Schriftführer Freiwillige Feuerwehr Dürnbach

Die Freiwillige Feuerwehr Dürnbach 
bedankt sich bei allen Gemeindebürgern 
und Förderern für deren Unterstützung 
und wünscht Ihnen allen eine besinnliche 
Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und alles Gute für das Neue Jahr.

VereineVereine

Werkstätten für
Malerarbeiten
Restaurierung
Dekorationsmalerei
Denkmalpflege

E-Mail: info@farb-welten.de
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Krippenfreunde und Bastler willkommen!
Nach langer coronabedingter Pause möchten wir 
uns wieder in Erinnerung bringen und uns bei all
jenen, die uns noch nicht kennen vorstellen. 
Der Verein wurde 1981 von einer kleinen Schar 
Krippenbegeisterter als Ortsverein gegründet 
und schloss sich 1982 an den Verein Bayerischer 
Krippenfreunde an. Von Anfang an waren wir 
bemüht, das Weihnachtsgeschehen in unseren 
Krippenausstellungen durch verschiedenste Dar-
stellungen zu vermitteln und den schönen Brauch, 
das Aufstellen einer Krippe, aufrecht zu halten.
In der Pfarrkirche Tegernsee betreut und gestaltet 
der Verein die Kirchenkrippe als Jahreskrippe, die 
nach langer Pause zum 1. Advent 2007 durch viel 
Engagement der Vereinsmitglieder im neu gebau-
ten Schaukasten mit neu gestalteten Gebäuden 
und Hintergrundbemalung der Öffentlichkeit 
wieder gezeigt werden konnte.
Wir sind ein geselliger Verein, der regelmäßig 
Freitagnachmittag im Pfarrzentrum Quirinal, 
Tegernsee zusammenkommt. Nach dem Genuss 
von Kaffee und Kuchen wird „gebastelt“. Unsere 
Männer, deren Kreis durch Alter und Krankheit 
leider immer kleiner wird, erstellen Krippenzube-
hör und unsere Frauen fertigen Klosterarbeiten, 
Christbaumschmuck und vieles mehr, das wir 
auf dem Tegernseer Schlossmarkt zum Verkauf 
anbieten.
Auch Ausflüge und Besichtigungen in Bezug 
zum Weihnachtsgeschehen werden wir wieder 
organisieren. Im Pfarrzentrum befinden sich zwei 
vereinseigene sehr sehenswerte Krippen. Die 
„Stegmeier-Krippe“ und „Freiberger-Krippe“, 
die jeweils nach ihrem Erschaffer bzw. Schenker 
benannt ist. Aus Feuerschutzgründen können 
diese nur in sehr kleinem Kreise gezeigt werden.
Wir würden uns über interessierte Krippen-
freunde und Bastler, die sich unserer Freitags-
runde anschließen möchten, sehr freuen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr. 08021/7204 oder  
www.krippenfreunde-tegernseer-tal.de

Renate Kiendl

Jagerhaus
Gmund

Jagerhaus Gmund am Tegernsee
Tel.-Nr.: 08022/937810 und 7234
E-Mail: info@jagerhaus-gmund.de · Internet: www.jagerhaus-gmund.de 
Öffnungszeiten des Heimatmuseums: Mo., Fr. u. So. 14.00 – 17.00 Uhr
Sonderausstellungen: Nach Bekanntgabe in der Tagespresse
Heimatfreunde Gmund e. V.

Großbaustelle Jagerhaus

In einem Kraftakt wurden in der letzten Oktober-
woche alle Akten, Exponate, Bücher, Regale und 
Figuren des Museums sorgfältig verpackt, staub-
dicht verhüllt, in die Mitte der Zimmer gerückt und 
in Folie gewickelt.
Die Vorstandschaft der Heimatfreunde schleppte, 
räumte und klebte, was das Zeug hielt. Und ohne 
die tatkräftige Unterstützung von Rita Höhlein, 
Christine Kotschwara, Ilse Duensing und Johann 
Marquart würden wir den Zeitplan nicht geschafft 
haben. Die vier hatten Hilfe versprochen und 
waren zuverlässig zur Stelle! Auch der Bauhof war 
mit zwei Mann zur rechten Zeit im Haus und trans-
portierte Tische, Stühle und Regale ins Depot.
Denn schon standen die Handwerker im Haus, 
um alle Türen, Einbauten und Böden fachgerecht 
abzudecken. Am 8. November begann dann die 
Entfernung des Putzes im Keller und Erdgeschoß.

Das Heimathaus bekommt eine neue Heizung - 
endlich!
Nach Monaten der Projektierung, Abwägung, 
Beratung mit Architekten und Fachbehörden 
begannen am 3. November die vorbereitenden 
Arbeiten. Bis Weihnachten soll der Kessel montiert 
sein, die Verlegung der Wand-Sockelheizung sowie 
der Einbau der Solarthermie werden das erste 
Halbjahr 2023 in Anspruch nehmen.
Aber zumindest das Erdgeschoß wird im April für 
die „gmundart“ in neuem Glanz erstrahlen, so ist 
der Zeitplan. Und das Museum kann hoffentlich im 
Sommer wieder öffnen.
Wir danken allen Beteiligten herzlich für Ihr Enga-
gement im Jagerhaus und hoffen, dass auch fürs 
Auspacken, Zurückstellen und neu Einrichten des 
Museums gute Geister bereitstehen.

Priska Büttel, Heimatfreunde Gmund e.V.

WOLFGANG SCHÄFFLER

Frohe Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr !

Rottmannstr. 6 · 83707  Bad  Wiessee
Mobil 0151 2238 2547

HOLZ- UND BAUTENSCHUTZ
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Veranstaltungen  
im Dezember

04.12.2022, 11:00 Uhr, FoolsKINO, Holzkir-
chen:
Im Rahmen der „anders wachsen“ Initiative zei-
gen wir den Film „Der Bauer und der Bobo“ mit 
anschließender Diskussion
08.12.2022, 19:30 Uhr, KULTUR im Oberbräu, 

Holzkirchen:
TickTalk - You Slam! Die Jugend slamt! Auch in 
der neuesten Auflage werden junge Menschen 
ihre selbstverfassten Texte vortragen. Das Publi-
kum entscheidet, welcher Slam am besten gefällt.

Nähere Infos unter:
https://www.kulturvision-aktuell.de/kulturka-
lender/anders-wachsen-film-mit-diskussion-der-
bauer-und-der-bobo/
https://www.kulturvision-aktuell.de/kulturkalen-
der/ticktalk-you-slam/

Kultur Vision – Verein zur Förderung des kul-
turellen Lebens im Landkreis Miesbach e.V.
Draxlham 1, 83627 Warngau
www.kulturvision-aktuell.de

SEMESTERSCHWERPUNKT: „BILDUNG FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG“
Im September 2015 wurde die Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung von den Mitgliedsstaaten der 
Vereinten Nationen einstimmig verabschiedet. Mit der Agenda 2030 hat sich die Weltgemeinschaft 17 
Ziele für eine sozial, wirtschaftlich und ökologisch nachhaltige Entwicklung gesetzt. Sie reichen von der 
Beseitigung des weltweiten Hungers über die Stärkung von nachhaltigem Konsum und nachhaltiger 
Produktion bis hin zu Maßnahmen für den Klimaschutz.

TERMINE im Dezember
ANKÜNDIGUNG: ZUKUNFTSWERKSTATT
Samstag, 04.02.2023
10:00 – 17:00 Uhr  Gmund - gemeinsam zukunftsfähig machen
  Wir wollen uns in einer eintägigen Zukunftswerkstatt gemeinsam Gedanken 

machen, wie Gmund in 10-20 Jahren als zukunftsfähige Gemeinde aussehen soll. In 
drei Schritten beschäftigen wir uns mit dem

 - was Gmund jetzt auszeichnet (Stärken und Schwächen), 
 - wie Gmund in 10 bis 20 Jahren sein soll,
 - was wir tun können/wollen, um Gmund für diese Zukunft fit zu machen.
  Eingeladen sind: alle jungen und älteren Einwohner von Gmund, Gewerbetrei-

bende, Lehrer und Erzieher, Verwaltungsmitarbeiter und Gemeinderäte. Die 
Zukunftswerkstatt wird moderiert von: Thomas Ködelpeter, Leiter der Ökologischen 
Akademie e.V., Linden. In Kooperation mit dem Arbeitskreis Energie; 15050 | Thomas 
Ködelpeter und Johann Schmid | gebührenfrei; Neureuthersaal, Tölzer Str. 4, Gmund; 
Anmeldung erforderlich!

SCHWERPUNKT: DEMOKRATIE IM GESPRÄCH
Die digitale Veranstaltungsreihe „Demokratie im Gespräch“ – Webtalks zu den gesellschaftlichen 
Auswirkungen der Digitalisierung findet einmal im Monat statt und ist ein gemeinsames Angebot der 
Bayerischen Landeszentrale für politische Bildungsarbeit, der Akademie für politische Bildung Tutzing und 
dem Bayerischen Volkhochschulverband. Expertinnen und Experten referieren zu den gesellschaftlichen 
Auswirkungen der Digitalisierung. Diskutieren Sie mit!
Die Veranstaltung findet als Zoom Webinar statt, d. h. Sie werden nicht gesehen und gehört in der 
Veranstaltung und können sich über den Chat beteiligen. Den Link zum Webinar teilen wir Ihnen kurz vor 
Veranstaltungsbeginn per E-Mail mit.
Mittwoch, 07.12.2022
19:00 – 20:00 Uhr Hybride Kriegsführung
  Im 21. Jahrhundert werden Kriege nicht mehr ausschließlich auf den Schlachtfeldern 

entschieden, sondern auch mithilfe von ökonomischen, medialen und cybertech-

Volkshochschule Gmund-Dürnbach e.V.
Münchner Str. 139, 83703 Gmund am Tegernsee, Telefon 08022/7254, Fax 08022/76535
E-Mail: vhs-gmund@t-online.de, Infos unter: www.vhs-gmund.de
Montag bis Freitag 9.00 – 12.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14.30 – 17.30 Uhr
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Jeden Freitag
15:00 – 16:00 Uhr Besichtigung der Edelbranddestillerie mit anschließender Verkostung
  15166 | Edelbrand Destillerie Liedschreiber | € 12,-. Treffpunkt: Edelbrand Destillerie 

Liedschreiber, Schafstatt, Gmund

KONZERT
Sonntag, 04.12.2022
17:30 – 19:00 Uhr „A kloane Ruah“
  Besinnliche Stunde im Advent mit volksmusikalischer Umrahmung. Eintritt frei, um 

Spenden wird gebeten. 55501 | Junge Musikanten aus dem Umland | gebührenfrei. 
Evangelische Kirche, Gmund. Anmeldung erforderlich!

vhs. wissen live bietet Ihnen hochkarätige Vorträge von Experten aus Wissenschaft und Gesellschaft, an 
denen Sie online teilnehmen können. 
Info: Es handelt sich um Live-Übertragungen. Sie erhalten nach der Buchung den Veranstaltungslink für 
die Teilnahme. Sie können Fragen per Chat stellen und mitdiskutieren. 
In Kooperation mit der vhs SüdOst im Landkreis München und der vhs Landkreis Erding.
Die Teilnahme an den Live-Stream-Veranstaltungen ist kostenlos.

Dienstag, 06.12.2022
19:30 – 21:00 Uhr  Überall, unbemerkt und unterschätzt: Wie unser Verhalten als Verbraucher 

gesteuert wird“
  15005 | Lucia Reisch
Donnerstag, 08.12.2022
19:30 – 21:00 Uhr Ein Jahr Bundesregierung - eine Bilanz
  15006 | Prof. Dr. Ursula Münch, Hans Moritz 
Mittwoch, 14.12.2022
19:30 – 21:00 Uhr Die Menschenrechte: Geschichte, Philosophie, Konflikte
  15007 | Prof. Dr. Angelika Nußberger 

REGELMÄßIGE TREFFEN
Freitag, 16.12.2022 (jeden 4. Freitag im Monat)
ab 16:00 Uhr  Suchtinfo Gmund
  Ansprechpartner: Walter Seligmann (E-Mail: seligmann68@gmx.de oder Mobil: 

0174-4873314) und Johannes Steinrötter (E-Mail: stoase1957@web.de oder Tel. 
08028-909867)

  Bei Fragen über Alkohol, Drogen, Medikamente (Sucht, Abhängigkeit) – Von Mensch 
zu Mensch – Diskret, Persönlich, Vertraulich – Kostenlos – Du bist nicht allein!!!

  45838 | Walter Seligmann | gebührenfrei; vhs Gmund, Münchner Str. 139

Nähere Informationen unter www.vhs-gmund.de oder telefonisch 08022 7254

nischen Kampfformen. Bei internationalen Desinformationskampagnen, gezielten 
Hackerangriffen und Cyberspionage verschwimmt jedoch zunehmend die klare 
Trennung zwischen Krieg und Frieden. Was bedeutet das für Deutschland und die 
EU? Wie werden digitale Technologien und das Internet als Mittel der Kriegsführung 
eingesetzt? Wer steht hinter den Cyberattacken aus dem Ausland und wie geht 
Deutschland mit diesen neuen Formen hybrider Kriegsführung um? 

  15061 | N. N. | gebührenfrei

VORTRÄGE
Samstag, 03.12.2022
10:00 – 17:00 Uhr Mitarbeitergespräche erfolgreich führen
  25003 | Angelika Kaiser | € 60,-
Donnerstag, 08.12.2022
19:30 – 21:00 Uhr Skitouren in den Lyngen-Alps in Nord-Norwegen
  Diavortrag in Digitaltechnik. 15207 | Michael Spoerl | € 8,-. Neureuthersaal, Tölzer 
  Str. 4, Anmeldung erforderlich!
Dienstag, 13.12.2022
19:00 – 21:00 Uhr Einander besser verstehen – im Gespräch mehr erreichen 
  Im Workshop schulen wir sowohl Ihre Wahrnehmung als auch Ihre Ausdrucksweise.
  25005 | Josef Maiwald | € 20,-
Montag, 19.12.2022
18:30 – 20:30 Uhr  Familienkonferenz – ein Mittel um das Familienleben harmonischer und 

aktiver zu gestalten
  25006 | Josef Maiwald | € 20,-
Dienstag, 20.12.2022
18:00 – 21:00 Uhr  Stressreduktion - Stärkung der Resilienz durch leicht anwendbare Methoden
  15606 | Josef Maiwald | € 30,-

FÜHRUNGEN
Freitag, 09.12.2022
12:45 – 14:45 Uhr Ausstellungsführung: „Max Beckmann - Departure“
  55005 | Christa Karch | € 10,- zuzüglich Eintritt. Treffpunkt: Pinakothek der Moderne, 
  Barer Str. 40. Anmeldung erforderlich!
Donnerstag, 15.12.2022
19:30 – 21:00 Uhr A Master in the Making - Anthonis van Dyck in der Alten Pinakothek
  Die Veranstaltung wird live aus der Alten Pinakothek in München gestreamt. 15008 | 

Dr. Mirjam Neumeister
Jeden 2. und 4. Freitag im Monat
13:00 – 15:00 Uhr Papierkultur live erleben bei Gmund Papier
  Kinder ab 14 Jahren können in Begleitung Erwachsener an der Führung teilnehmen. 

Aus Sicherheitsgründen ist flaches Schuhwerk erforderlich. 
  Nähere Informationen und Anmeldung bei der Tourist-Info Gmund, Tel. 08022-
  7060350. 15160 | Büttenpapierfabrik | € 15,- pro Person. Treffpunkt: 
  Büttenpapierfabrik
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Aus dem Schulleben

unterhalten. Der Weg zur Firstalm kam mir so 
ganz kurz vor.

•  Das Eddingspiel mit dem Herrn Reiner fand ich 
besonders schön.

•  Nach dem Frühstück mussten wir unsere Koffer 
packen und die Betten wieder abziehen. Danach 
konnten wir noch ein bisschen spielen und ich 

fand es gar nicht cool, dass wir dann schon wie-
der heimgefahren sind.

•  Was ich nicht so schön fand war, dass wir natür-
lich auch wieder nach Hause fahren mussten.

•  Die Wanderung war das Schönste, weil wir zu 
einem großen Spielplatz gegangen sind und weil 
die Landschaft so schön war.

Energietheater mit der ESB

Als klimabewusste Umweltschule, aber auch weil 
dieses Thema nicht oft genug besprochen werden 
kann, bewarb sich die Grundschule Gmund bei der 
ESB – Energie Südbayern, die interessierten Schu-
len ein kostenloses 90-minütiges Programm zum 
Thema Energie zur Verfügung stellt. Am Montag, 
den 17.10.22 konnten die beiden dritten und die 
beiden vierten Klassen in einem sehr unterhaltsa-
men Programm vielen Fragen zur Energie auf den 
Grund gehen:
• Was ist Energie?
• Woher kommt unsere Energie?
• Welche Energiequellen gibt es?

• Wie kommt Erdgas und Biogas zu uns?
• Warum wird unsere Erde immer wärmer?
•  Welche Energiefresser gibt es in unseren Häusern?
•  Wie können wir alle und jeder einzelne Energie 

sparen?
•  Welche Raumtemperatur ist für welches Zimmer 

richtig?
•  und viele weitere mehr
Zum Abschluss und zur Vertiefung gab es für 
jedes Schulkind noch ein Energie-Checkheft, um 
sein eigenes Zuhause energetisch zu überprüfen. 
Auch in der Schule werden wir alle gemeinsam 
versuchen, unnötige Stromfresser ausfindig zu 
machen und weiterhin so viel Energie wie möglich 
zu sparen.

Herbstlicher Kunstunterricht
Die Kinder der 1b ließen ihrer Kreativität freien 
Lauf und kreierten im Kunstunterricht eigene 
Fantasiewesen aus Herbstblättern. Dabei ent-
standen aus selbst gesammelten und getrock-
neten Blättern Vögel, Einhörner, Personen und 
noch vieles mehr.

Aus dem Schulleben

Schullandheimaufenthalt am Spitzingsee

19. bis 21. Oktober 2022 
Von Mittwoch bis Freitag fuhren die beiden Klas-
sen 3a und 4a zusammen mit ihren beiden Leh-
rerinnen Frau Ritter und Frau Riedl an den Spitz-
ingsee in das DAV Haus ins Schullandheim. Als 
weitere Begleitpersonen fuhren noch die beiden 
Studentinnen Emma und Alina mit. Auf dem Pro-
gramm standen Wanderungen um den Spitzingsee 
und zu den Firstalmen, Spielen am hauseigenen 
und auf dem großen, am See gelegenen Spielplatz, 
viele gemeinschaftsfördernde Spiele und Aktionen 
zusammen mit Herrn und Frau Reiner vom Schul-
pastoralen Zentrum, gemeinsames Frühstück 
und Abendessen, Betten beziehen und in diesen 
fremden Betten schlafen und natürlich besonders 
wichtig: „unbeobachtete Zeit“ zusammen mit den 
Klassenkameraden auf den Zimmern verbringen. 
Im Anschluss können Sie einige „O-Töne aus den 
Texten“ lesen, die die Kinder der 4a über den 
Schullandheimaufenthalt geschrieben haben:
•  Nach dem leckeren Abendessen und dem lusti-

gen Spieleabend sind wir hoch in unsere Zimmer 
gegangen. 

•  Wir haben gar nicht geschlafen. 
•  Nach dem Frühstück mussten wir uns ein eigenes 

Lunchpaket machen. Eigentlich hat das ganz gut 
geklappt und auch geschmeckt.

•  Danach gingen wir um den ganzen Spitzingsee 
und durften ganz lang auf dem Spielplatz blei-
ben.

•  Am besten gefallen hat mir, als ich mit meinen 

Freunden Karten gespielt habe.
•  Das Turmspiel mit Frau Reiner hat leider nicht so 

gut geklappt, dafür aber das Entenrennenspiel 
umso besser. Das hat mir großen Spaß gemacht.

•  Das Haus war sehr groß und schön und das Essen 
war sehr lecker.

•  Ich habe oben im Stockbett geschlafen und das 
war richtig cool. Ich habe besser geschlafen als 
daheim.

•  Wir mussten unsere Betten selbst beziehen, das 
hat überhaupt nicht geklappt. Gott sei Dank kam 
Alina und hat mir geholfen, sonst hätte ich ein 
Bettdeckengeist bleiben müssen.

•  Das Wandern zur Firstalm hat mir großen Spaß 
gemacht und wir haben die Hälfte des Weges 
„Ein Hut, ein Stock, ein Regenschirm“ gespielt.

•  Als wir ins Bett gegangen sind, konnte ich nicht 
gleich einschlafen, weil das Bett unbequem war 
und ich meine Mama vermisst habe.

•  Die Emma ist eine ganze Weile mit mir zusam-
mengegangen und ich habe mich gut mit ihr 
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Kinder- und Jugendseite

Der Dezember 2022 steht im Tegernseer Jugendzentrum Planet X ganz im Zeichen von Niko-
laus, Weihnachten & „Winterwonderland“, hier ist unser Programm:

Freitag, 02.12.2022 14:00 - 18:00 Uhr Niko-
laus-Kickerturnier 
mit Lebkuchen, Tee & Punsch. 

Ab 14:00 Uhr freies Training, 
ab 16:00 Uhr Aufstellung des Turnierplans von 
allen angemeldeten Teilnehmern,
ab 16:30 Turnierstart
Anmeldungen mit Name(n) und Telefonnummer 
bitte bis 30.11.22 per Email ans Planet X: 
info@planetx-tegernsee.de 

Samstag, 03.12.2022 09:30 - ca. 13:00 Win-
terrundtour zur Neureuth
Wir gehen eine Rundtour vom Planet X auf die 

Neureuth und zurück. 
Treffpunkt 09:20 Uhr im Planet X. 
Bitte feste & warme Schuhe mit Profil (keine 
Sneaker), dem Wetter angepasste Kleidung, eine 
kleine Brotzeit und ausreichend Wasser oder Tee 
im Rucksack mitbringen. 
Wir sind gegen ca. 13 Uhr wieder im Jugendzen-
trum. Jeder, der abgeholt wird, kann selbstver-
ständlich solange drinnen warten. 
Bei Regen oder starkem Schneeaufkommen ent-
fällt die Tour und wird auf einen Ersatztermin der 
kommenden Samstage verschoben.
Teilnahme nur mit ausgefüllter und unterschrie-
bener Bestätigung eines Elternteils möglich:
https://www.planetx-tegernsee.de/einverstaend-
niserklaerung/
Anmeldungen bitte bis 30.11.22 per Email ans 
Planet X: info@planetx-tegernsee.de 
Max. 6 TeilnehmerInnen

Freitag, 09.12.2022 14:00 - 18:00 Uhr Platz-
erlbacken im Planet X
Unkostenbeitrag 2 Euro.
Bitte Behälter für selbstgebackene Plätzchen mit-
nehmen. 

Ausschreibung Adventsprogramm  
GMUNDER GIPFEL KIDS

Was? 
Auch in der dunklen Jahreszeit bringen wir Euch in Bewegung. Gerade wenn es früh dunkel wird, ist es 
toll in einer Gruppe unterwegs zu sein. Wir zeigen Euch zwei tolle Wanderungen direkt vor der Haustür. 

Nikolauswanderung rund um Dürnbach
Wann?  Mi., 07. Dezember 2022 
Wo?  Obstgarten in Dürnbach 
Welche Zeit?  15 Uhr mit anschließendem kleinen Umtrunk 

Weihnachtswanderung rund um Gut Kaltenbrunn 
Wann?  Mi., 21. Dezember 2022 
Wo?  Eisplatz Finsterwald (Parkplatz Tegernseer Hof) 
Welche Zeit?  15 Uhr 

Was braucht´s? Stirnlampe 
Lauffeuer?  **
Abenteuer?  ***
Wer ist mit Euch unterwegs?  
Sonst noch was?  Kinder ab 6 Jahren (mit oder ohne Begleitung der Eltern) 
 Kurze Info für die Planung wäre super: gmundergipfelkids@gmx.de  
NOTFALL Nummer:  Wird bei Anmeldung mitgeschickt GMUMDER GIPFELKIDS 

Babette, Julia und Simone 

Kinder- und Jugendseite

Pl@net X – das Jugend- und 
Kulturzentrum im Tegernseer Tal
Max-Josef-Str. 13, 83684 Tegernsee
Tel.: 08022/663863
Fax: 08022/663864
www.planetx-tegernsee.de
info@planetx-tegernsee.de

Öffnungszeiten:
Dienstag Bürotag Einzelgespräche & O.B. n.V.

Mi. + Do. 14:45-16:00  Einzelgespräche/Aktionen  
nach Vereinbarung/Programm

 16:00-20:30 offener Betrieb 

Freitag 14:00-18:00  Aktionen oder/und offener 
Betrieb

Samstag   Aktionen laut VÖ
   Vorrübergehend kein offener 

Treff

Sonntag + Montag Geschlossen

Das Dezemberprogramm im Planet X

http://www.planetx-tegernsee.de
mailto:info@planetx-tegernsee.de


6362 12 / 202212 / 2022

Bastel- und Ausmalbuch 
für Tegernseer Kinder
Die Illustratorin Katharina 
Bourjau aus Tegernsee, hat 
dieses Buch gestaltet, weil 
sie in ihrer Heimat immer 
wieder neue Geheimnisse, 
tolle Orte und Geschich-
ten entdeckt hat, die sie 
gerne mit den Kindern im 
Tal teilen möchte. „Jetzt 
bist du dran! Gehe auf 

Entdeckungstour mit Geheimtipps, vielen Rät-
seln, Ausmalbildern, Bastelaufgaben, Spielen 
und Erzählungen“, ermuntert sie ihre Leser. Die 
können sich überlegen, wie Schmetterlinge im 
Schmetterlingsgarten wohl aussehen. Sie kön-
nen einen Maibaum gestalten, Wallberggondeln 
basteln oder sich auf Berggipfel spielen. Das 
Tegernsee Buch für Kinder macht sich auch gut 
als sinnvolles Weihnachtsgeschenk. ak
Katharina Bourjau, Das Tegernsee Buch für Kin-
der, gibt es für 14 Euro in der Buchhandlung Kol-
mansberger in Rottach-Egern oder im Onlineshop 
der Autorin unter www.shoppapeterie.de.

Herzer wärmende 
Reime
Ein wunderbar 
ge reimter Klassi-
ker aus den 80-er 
Jahren ist in einer 
Taschenbuch-Aus-
gabe aktuell neu 
aufgelegt worden. 
In einer eisigen 
Winternacht bittet 
der bibbernde 

Hase beim Jäger Wanja um Zuflucht. Wenig 
später pochen der halb erfrorene Fuchs und 
dann auch noch der Bär an die Tür der Hütte. Die 
große Frage: Vertragen sich die feindlichen Tiere 
unter einem Dach? Versprochen ist versprochen! 
Als der Mensch am Morgen aufwacht, sind die 
Gäste verschwunden. Nur die Spuren im Schnee 
vor der Hütte beweisen, dass alle in der Not gut 
zusammengehalten haben. „Der Wanja schaut 
und nickt und lacht: „Wir haben wirklich diese 
Nacht / gemeinsam friedlich zugebracht. - Was so 
ein Schneesturm alles macht.“ Herzerwärmende 
Bilder von Reinhard Michl. awd
Tilde Michels / Reinhard Michl, Es klopft bei 
Wanja in der Nacht. Ellermann 2022, 32 Seiten, 
ab 4 Jahre, € 8,00, ISBN: 978-3-7514-0093-0

Was wirklich zählt
Die Erzählung 
„Bergkristall“ von 
Adalbert Stifter 
zählt zu den Klas-
sikern der Weih-
nachtsgeschich-
ten und wurde 
mehrfach als Film 
adaptiert. Hier 
findet man sie als illustrierte Nacherzählung, eng 
am Originalton des 19. Jahrhunderts.
Die Geschwister Konrad und Sanna müssen über 
einen Gebirgspass, um ihren Großeltern im Nach-
bardorf Weihnachtsgeschenke zu bringen. Vom 
Schneesturm überrascht, können sie sich für die 
Nacht in eine Höhle retten. Am nächsten Morgen 
finden sie den Weg nicht mehr.
Doch zum Glück sind Suchtrupps aus den beiden 
zerstrittenen Dörfer unterwegs. Die gemeinsame, 
glückliche Hilfsaktion bringt die Menschen wie-

Kinder- und Jugendseite

Anmeldungen bitte via Email bis 6.12.22 ans 
Planet X:
info@planetx-tegernsee.de 
Sollten Allergien oder Unverträglichkeiten vor-
liegen, bitten wir diese bei der Anmeldung mit-
zuteilen!
Max. 6 TeilnehmerInnen

Freitag, 16.12.2022 14:00 - 18:00 Uhr Offe-
ner Treff

Samstag, 17.12.2022 09:30 - ca. 12:30 Weih-
nachtskarten Workshop
Wir malen Weihnachtsmotive auf Aquarellkarten 
zum Verschenken oder als Weihnachtsdeko. 
Bitte eigene Aquarell- oder Wasserfarben, feinen 
Zeichenbleistift und einen Becher fürs Wasser 
mitbringen. 
Die Aquarellkarten bekommt ihr von uns. 
Wenn ihr lieber mit Euren Buntstiften oder Mar-
kern malen oder zeichnen wollt ist das natürlich 
auch ok. 
Anmeldungen bitte via Email bis 6.12.22 ans Pla-

net X: Info@planetx-tegernsee.de
Max. 8 TeilnehmerInnen

Bei Aktionen bitte immer das Programm auf 
der Homepage beachten wegen möglicher 
Termin- und Öffnungszeitenverschiebungen. 
Weitere Infos und Downloads (z.B. Formu-
lare, Einverständniserklärungen etc.) unter 
www.planetx-tegernsee.de 

Für Leseratten

Treffpunkt: Gemeindebücherei im Pfarrzentrum, Kirchenweg 8,
Tel. 08022/188438

Öffnungszeiten: So. 9.00 – 11.00 Uhr, Di. 17.00 – 19.00 Uhr, Do. 15.00 – 17.00 Uhr. 
An Feiertagen bleibt die Bücherei geschlossen. 

E-Mail: buecherei@gmund.net - www.buecherei-gmund.de 
www.facebook.com/BuechereiGmund - www.instagram.com/buechereigmund/

http://www.instagram.com/buechereigmund/
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Für Leseratten

der zusammen. Das zeigt, was in schweren Zeiten 
wirklich zählt. Die Geschichte spielt nicht zufällig 
am Heiligen Abend. awd
Adalbert Stifter / Maren Briswalter. Bergkristall. 
Urachhaus, 3. Auflage 2021, 32 Seiten, ab 5 Jah-
ren, € 16,95, ISBN: 978-3-8251-5194-2

Band 2 vom Gretchen
Können Sie sich noch 
daran erinnern, dass wir 
Ihnen an dieser Stelle im 
September 2021 Susanne 
Abels Buch “Stay away 
from Gretchen” ans Herz 
gelegt haben? Wenn es 
ihnen gefallen hat, dann 
sollten sie nun den zwei-
ten Band, „Was ich nie 
gesagt habe - Gretchens 
S c h i c k s a l s f a m i l i e“, 

nicht verpassen. Wieder geht es um den Kölner 
Moderator Tom Monderath. Der verlebt mit sei-
ner Jenny und dem kleinen Karl die glücklichste 
Zeit seines Lebens, als er durch Zufall auf seinen 
Halbbruder Henk stößt. Der will alles über ihren 
gemeinsamen Vater Konrad wissen, welcher aber 
vor vielen Jahren verstorben ist - ohne sich mit 
Tom ausgesöhnt zu haben. Als sich weitere Halb-
geschwister melden, verweigert Tom panisch 
die weitere Familienrecherche. Jenny und Henk 
hingegen folgen den (genetischen) Spuren Kon-
rads, der Zeit seines Lebens ein Riesenproblem 
mit Weihnachten hatte, seit er in einer Bomben-
nacht…. (Stopp! Gespoilert wird nicht!) Konrads 
Geschichte und seine Geheimnisse aus der 
dunkelsten Zeit des Nationalsozialismus erzählt 
Abel einfühlsam und ohne zu urteilen: Hitler-
jugend, Judenprogrom, Kriegsgefangenschaft, 
die Karriere als Frauenarzt, seine Liebe zu Greta, 
der Konflikt mit dem Onkel und dem Sohn. Das 

ist eine wahnsinnig spannend erzählte Lebens-
geschichte, bei der am Ende dem Leser klar wird, 
dass man Probleme angehen sollte, sonst werden 
sie unüberwindbar und haben weitreichende Fol-
gen bis in die nächsten Generationen.
Susanne Abel, Was ich nie gesagt habe – Gret-
chens Schicksalsfamilie, dtv Verlagsgesellschaft, 
München, Juni 2022, 560 Seiten, 23 €, ISBN: 978-
3-423-29023-4 

Tödliche Adventszeit
Hanna Ahlander ist 34, als 
ihre Welt kurz vor Weih-
nachten in sich zusam-
menfällt. Ihr Freund ver-
lässt sie für eine andere 
und ihr Vorgesetzter legt 
ihr nahe, den Dienst bei 
der Stockholmer Polizei 
zu quittieren. Han-
nas ältere Schwester 
springt ihr zur Seite 
und schickt sie flugs 
nach Åre in ihr leer stehendes Ferienhaus. Hanna 
badet noch in Selbstmitleid, als eine Vermissten-
meldung sie erreicht. Nach einer Lucia-Party ist 
die junge Amanda nicht nach Hause gekommen. 
Bei Minus 20 Grad zählt jede Stunde. Hanna betei-
ligt sich an der Suchaktion, hält Augen und Ohren 
offen, weiß bald mehr als die örtliche Polizei und 
kommt einem eiskalten Mörder auf die Spur. 
Hier heißt es, sich warm anziehen: empfohlenes 
Lesealter ab 25 Jahre. Denn die nordischen Krimis 
sind traditionell schon ziemlich heftig – selbst zu 
Weihnachten. 
Viveca Sten, Kalt und Still – Der erste Fall für 
Hanna Ahlander - Ein Polarkreis-Krimi, dtv Ver-
lagsgesellschaft, München, Oktober 2022, 512 
Seiten, 16,95 €, ISBN: 978-3-423-26338-2

Gastronomie

ÖFFNUNGSZEITEN UNTER VORBEHALT

Cafe Wagner Wiesseer Straße 3 08022/96860  Mo.-Sa. 08.00-18.00 Uhr,  

So.-+Feiertage 09.00-18.00 Uhr

Eiscafe „Cristallino“  Miesbacher Str. 1  Mo. 13.00-20.00 Uhr, Di.-So. 11.00-20.00 Uhr

Eiscafe „Il Buon Gelato“ Ludwig-Erhard-Platz 7 08022/99184 In den Wintermonaten geschlossen

Gasthaus „Alte Schmiede“ Münchner Str. 119 08022/7055903  Di.-Sa. ab 17.00 Uhr,  

So. 11.00-14.00 Uhr u. ab 17.00 Uhr, Mo. Ruhetag

Gasthof am Gasteig Münchner Str. 14 08022/7378 Mi.-So. ab 09.00 Uhr, Mo.+Di. Ruhetag

Gasthof Maximilian Tegernseer Str. 1 08022/7059377 Do.-Di. 10.30-23.00 Uhr, Mi. Ruhetag

Käfer Gut Kaltenbrunn Kaltenbrunn 1 08022/1870700 Di.-So. 12.00-23.00 Uhr, Mo. Ruhetag

Jennerwein Münchner Str. 127 08022/706050  Mo.+Do. 17.30-23.00 Uhr,  

Fr.-So. 12.00-14.00 Uhr u. 17.30-23.00 Uhr

   Di.+Mi. Ruhetag

Restaurant-Bar-Bühne Dürnbecker Miesbacher Str. 5 a 08022/6734747  Mi. 11.30-17.00 Uhr, Do. 11:30-20:00 Uhr,  

Fr.+Sa. 11.30-22.00 Uhr, So.+FT 11.30-20.00 Uhr, 

Mo.+Di. Ruhetag

Kapler Alm Kappelschuster 12 08021/50590 Di.-Sa. ab 18.00 Uhr, Mo.+So. Ruhetag

Landcafé zum Weinbichler Mühltalstr. 33 08022/7212 oder Do.-Sa. 11.00-18.00 Uhr, 

  0170/5856181 jeden 1. So.+FT auch von 10.00-18.00 Uhr

   

La Delizia Pizzeria Miesbacher Str. 4a 08022/8596757  Do.-Di. 11.30-14.00 Uhr und 17.30-22.00 Uhr,  

Mi. Ruhetag

Lieblingsplatz am Tegernsee Tegernseer Str. 8 08022/9808840 Fr.-Di. 09.00-17.00 Uhr, Mi.+Do. Ruhetag

Luna Rossa Pizzeria Münchner Str. 138 08022/7059600  Di.-So. ab 11.30-14.00 u. 17.30-22.30 Uhr,  

Mo. Ruhetag

Mangfallblau-Fabrikrestaurant Mangfallstr. 5 08022/7500500 Mo.-Sa. ab 09.00-16.00 Uhr

Oberbuchberger’s Hofladen Gasse 39 08022/3117 Mi.-Sa. 10.00-17.00 Uhr

Ödbergalm Angerlweber 3 08022/6634963  Mi.-Fr. 12.00-20.00 Uhr, Sa.+So. 10.00-20.00 Uhr, 

Mo.+Di. Ruhetag

Ostiner Stubn Schlierseer Str. 60 08022/7059810  Mo.+Mi. 18.00-21.30 Uhr, Do.-So. 12.00-14.00 Uhr 

u. 18.00-21.30 Uhr, Di. Ruhetag

Rosso Pizzeria Tegernseer Str. 2a 08022/7047148  Mo., Mi.-Sa. 11.30-14.30 u. 17.30-23.30 Uhr,  

So. 17.00-23.30 Uhr, Di. Ruhetag

Sportstüberl SF Gmund-Dürnbach  Tölzer Str. 102 08022/97971 In den Wintermonaten geschlossen

Strandbad Seeglas Seeglas 1 08022/76129 Di.-So. 11.00-23.00 Uhr, Mo. Ruhetag

Tegernseer Hof Kaltenbrunner Str. 2 08022/96840 Derzeit kein Restaurantbetrieb

Bistro Kreuzstraße Kreuzstr. 2 08021/5072176 Di.-Sa. 10.00-18.00 Uhr, So.+Mo. Ruhetag

Weidenau Tölzer Str. 136 08022/75421  Fr.-Mo. 11.00-14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr,  

Do. ab 17.00 Uhr, Di.+Mi. Ruhetag
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Anzeige Notdienste

Apotheken-Notdienst
Dezember 2022
1. Kristall, Rottach-Egern
2. Alpina, Gmund-Dürnbach
3. Alte Stadt, Miesbach
4. Marien, Gmund
5. Spitzweg, Miesbach
6. Löwen, Waakirchen
7. Bienen, Miesbach
8. Kloster, Tegernsee
9. Antonius-Vital, Bad Wiessee
10. Seemüller, Hausham

11. Hof, Tegernsee
12. Leonhardi, Kreuth-Weissach
13. Wallberg, Rottach-Egern
14. Kristall, Rottach-Egern
15. Alpina, Gmund-Dürnbach
16. Alte Stadt, Miesbach
17. Marien, Gmund
18. Spitzweg, Miesbach
19. Löwen, Waakirchen
20. Bienen, Miesbach
21. Kloster, Tegernsee

22. Antonius-Vital, Bad Wiessee
23. Seemüller, Hausham
24. Hof, Tegernsee
25. Leonhardi, Kreuth-Weissach
26. Wallberg, Rottach-Egern
27. Kristall, Rottach-Egern
28. Alpina, Gmund-Dürnbach
29. Alte Stadt, Miesbach
30. Marien, Gmund
31. Spitzweg, Miesbach

Lions Club Weihnachtskarten helfen -
helfen auch Sie mit!

WIR BEDRUCKEN IHNEN DIE KARTEN GERNE NACH IHREN WÜNSCHEN.

Erhältlich in allen bekannten Verkaufsstellen
Infos unter: www.stindl-druck.de

Wiesseer Str. 40 · 83700 Weißach · 1. OG im Autohaus Stanglmair · Tel.: 08022 - 24815 · mail@stindl-druck.de

ab 100 Stück
€ 2,30

Karte mit Kuvert
€ 2,80

Weihnachtsangebot 
für dahoam

SO 25.12  ab 10.30 - 14 Uhr
im Neureuthersaal Gmund

1/2 ofenfrische Bauernente * in feinem Orangensosserl 
mit Kartoffelknödel und frischem Apfelblaukraut  
                                               Abholpreis: 18,50 €
* bei Abnahme von 4 Portionen ~ 1 Flasche Wein Gratis

Nur auf Vorbestellung:  Tel. 01 60 / 3 84 81 76 oder Whatsapp
oder unter info@neureuthersaal-gmund.de

WIR SAGEN DANKE FÜR 
DAS VERTRAUEN UND DIE 

GUTE ZUSAMMENARBEIT UND 
WÜNSCHEN EIN GESUNDES JAHR 2023.

Thomas und Luise Kreitner, 
Sixtus Kreitner und Regina Kafl,

          Petra, Toni, Markus, Flori, Andi, 
Marini, Maxi, Timo, Daniel und Imrich 

Werkstatt & Büro:
Am Talfeld 9 · 83703 Gmund 

Tel. 08022/74770 · Fax 08022/663511
spenglerei-kreitner@t-online.de

www.spenglerei-kreitner.de

✭

✭ ✭

✭
✭

✭Wir
wünschen

Euch ein frohes
Weihnachtsfest, ein

paar Tage zum Ausruhen und
Genießen, zum Kräfte sammeln für
ein neues Jahr. Ein Jahr ohne Seelen-

schmerzen und ohne Sorgen, mit soviel Erfolg,
wie Ihr braucht, um zufrieden zu sein, und nur so

viel Stress, wie Ihr vertragt, um gesund zu bleiben, mit
so wenig Ärger wie möglich und so viel Freude, wie nötig,

um 365 Tage rundum glücklich zu sein. Diesen Weihnachtsbaum
senden wir Euch mit vielen herzlichen Grüßen!
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Notdienste

Zahnarzt-Notdienst

03./04.12.2022 - Dr. Rainer Stock (A)
Nördliche Hauptstr. 24, 83700 Rottach-Egern
Tel.Nr.: 08022 / 65131

10./11.12.2022 - Dr. Timo Krause (A)
Stadtplatz 12, 83714 Miesbach
Tel.Nr.: 08025 / 3020

17./18.12.2022 - Dr. Peter Galler (A)
Kirchplatz 1, 83734 Hausham
Tel.Nr.: 08026 / 93349

23.12.2022 - Achim Alieff (A)
Adrian-Stoop-Str. 23, 83707 Bad Wiessee
Tel.Nr.: 08022 / 859660

24.12.2022 - Dr. Ulrike Stephan (A)
Riedersteinweg 10, 83703 Gmund
Tel.Nr.: 08022 / 7280

25.12.2022 - Dr. Angela Albrecht (A)
Münchner Str. 56a, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 4787474

26.12.2022 - Dr. Ulrike Kraus (A)
Ullrich-Stöckl-Str. 21, 83700 Rottach-Egern
Tel.Nr.: 08022 / 670066

27./28.12.2022 - Dr. Pia Neidlinger (A)
Badgasse 3, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 5955

29.12.2022 - Dr. Bernhard Fischer (A)
Dr.-Franz-Langecker-Str. 5, 83734 Hausham
Tel.Nr.: 08026 / 8381

Weitere Notdienste lagen bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor. 
Weitere Infos: 
www.zahnarzt-notdienst.de

Die Behandlungszeit 
der zum Notdienst eingeteilten Zahnarztpraxis 
ist von 10.00 – 12.00 und von 18.00 – 19.00 Uhr. 
In der übrigen Zeit ist der dienstbereite Zahnarzt 
für unaufschiebbare Fälle telefonisch zu erreichen. 
www.notdienst-zahn.de
(Alle Angaben ohne Gewähr)

Notrufe
Polizei  ............................................................... 110 
Feuerwehr/Wasserwacht/
Rettungsleitstelle  ............................................ 112 
Giftnotruf  .............................................089/19240 
Krankenhaus Agatharied  .................. 08026/3930 
Krisendienst Psychiatrie  ............... 0180/6553000 
www.krisendienst-psychiatrie.de

Polizei Bad Wiessee  ......................... 08022/98780 
Wasservers. Verein Gmund  ....... 08022/ 66072-10 
Wasservers. Verein Dürnbach/Festenbach
............................................................08022/74177 
Wasservers. Gemeinde  ................. 08022/705992 
Notfallnummer Gas  ......................... 08026/91680 
Straßenbeleuchtung .......................... 08022/1830  
oder E-Mail: info@ewerk-tegernsee.de ........................  

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb 
der Sprechzeiten der Arztpraxen:  ............116 117
Bei akuten Notfällen 

(z.B. Bewusstlosigkeit, Verkehrsunfall)  .................. 112

Hausärztliche Bereitschaftspraxis 
im Krankenhaus Agatharied
Mo., Di., + Do. 18 – 21 Uhr; Mi. + Fr. 16 – 21 Uhr

Sa + So + Feiertag 9 – 21 Uhr 

Telefon: 08026/393 2323

Die kinderärztliche Bereitschaftspraxis im 
Krankenhaus Agatharied ist geschlossen.
Die jeweils diensthabende Kinderarztpraxis 
ist Samstag und Sonntag von 9 – 12 Uhr sowie 
16 – 19 Uhr besetzt. Um telefonische Anmeldung 

und Terminvereinbarung wird gebeten.

Telefonisch erreichen Sie den kinderärztlichen 
Bereitschaftsdienst täglich von 8 – 20 Uhr unter 

Telefon: 08026/7060360

Ärztezentrum Weißach
Notfallsprechstunde: Samstag 9 – 11 Uhr,

Sonn- und Feiertage 10 – 11 Uhr

Rottach-Egern, Tegernseer Str. 100

Telefon: 08022/70660

Herr Heiden, auf welche Ausstattungsmerk-
male haben Sie bei der Renovierung beson-
ders großen Wert gelegt?
„Es muss so eingerichtet sein, dass man die 
Wohnung gerne selbst nutzen würde und 
gleich Daheim ist. Ein ordentlicher Holzboden 
ist dabei genauso wichtig, wie eine durchdach-
te Küche und ein großzügiges Bad. Das Ganze 
sollte dann auch noch zum Charakter des Hofs 
passen. Herr Spitz von Mr. Lodge und Küchen 
Stöckl haben perfekte Arbeit geleistet.“

Für das hochwertige Landhaus-Flair wurden 
selbstgeschreinerte Schreibtische, Gardero-
beneinbauschränke, Kleiderschränke, Nischen-
bretter und Küchentresen von Mr. Lodge ein-
gebaut. 

Für die moderne Einrichtung sorgte das kom-
petente Team von Innenarchitektinnen. Was 
waren die besonderen Herausforderungen bei 
der Umsetzung der Renovierungsarbeiten?
„Die Herausforderung ist, dass zeitgemäße, 
energetisch sinnvolle Maßnahmen mit dem 

Denkmalschutz vereinbar sein müssen und 
dabei die Kosten vertretbar bleiben. Mit dem 
Installieren der Luft-Wärme-Pumpe haben wir 
die Ölheizungen entfernen können und hoffen 
jetzt noch, Photovoltaik realisieren zu können. 
Der Architekt Herr Erhardt aus Rottach und Herr 
Boiger, Kreisbaumeister beim Landratsamt in 
Miesbach, haben praxisnah und zielorientiert 
zusammengearbeitet und den denkmalge-
schützten Kanzlerhof mit neuem Leben gefüllt.“

Wie zufrieden waren Sie am Ende mit der 
Präsentation, Vermarktung und Vermietung 
der Immobilie und würden Sie wieder mit Mr. 
Lodge zusammenarbeiten?
„Jederzeit, ich war sehr zufrieden. Der Inter-
netauftritt, sowie der gesamte Ablauf im Zu-
sammenhang mit der Vermietung könnten nicht 
besser sein. Die Kompetenz und Verlässlichkeit
der Mr. Lodge Mitarbeiter hat mir besonders gut 
gefallen.“
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Kanzlerhof in Gmund am Tegernsee:
Möblierte Wohnungen mit Landhaus-Flair

Der prägnante Dreikanthof aus dem 17. Jahrhundert wurde in Zusammenarbeit mit dem 
Einrichtungsservice und Technischen Service von Mr. Lodge sowie lokalen Handwerkern zu 
wunderschönen Wohnungen im passenden Tegernseer Charme renoviert und nun allesamt 
möbliert über Mr. Lodge vermietet. 

Die Wohnungen reichen von 2 bis 3,5 Zimmern und einer Größe von 76 bis 126 m² Wohn-
fläche. Der Eigentümer und Inhaber des traditionsreichen Juweliergeschäfts Heiden in 
München, Maximilian Heiden, war über eine Empfehlung eines zufriedenen Kunden an 
Mr. Lodge herangetreten und hat die Münchner Immobilienfirma mit Filiale am Tegernsee 
mit der Einrichtung der Wohnungen und der möblierten Vermietung beauftragt.
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